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Sehr geehrte Stimmbürgerinnen und Stimmbürger 
Liebe Stettfurterinnen und Stettfurter 
 
Nachdem die beiden Gemeindeversammlungen im Jahr 2020 nicht durchgeführt werden konnten und wir an 
der Urne über den Rechnungsabschluss 2019 sowie das Budget 2021 befunden haben, ist es dem Gemeinderat 
und der Gemeindeverwaltung eine besondere Freude, Sie zur ordentlichen Gemeindeversammlung vom 3. Juni 
2021 einzuladen.  
 
Auch die Botschaft zu dieser Gemeindeversammlung wartet mit Neuerungen auf. Der Gemeinderat hat sich für 
einmal für einen etwas anderen Jahresbericht entschieden. Aus jedem Ressort werden die wichtigsten Ereig-
nisse vom zuständigen Mitglied des Gemeinderats präsentiert. 
 
Aufgrund der aktuellen Corona-Situation findet die Versammlung im Gemeindezentrum statt. Es gilt das 
Schutzkonzept des Gemeinderats sowie der Schulbehörde für das Gemeindezentrum, das Tscharnerhaus und 
die Aussenanlagen im Zentrum (aktuelle Fassung, einsehbar auf www.stettfurt.ch). Ergänzende Anordnungen 
bleiben vorbehalten. Es ist insbesondere zu beachten, dass eine Maskenpflicht gilt, es sei denn, es wird ein 
ärztliches Attest betreffend Dispensation vom Tragen einer Maske vorgewiesen. In diesem Fall wird die betref-
fende Person mit entsprechendem Abstand von anderen Personen platziert. Wir bitten Sie, frühzeitig an der 
Versammlung zu erscheinen, damit Staus verhindert werden können. Ebenso ist der Versammlungssaal am 
Ende gestaffelt zu verlassen. 
 
Gemeinderat und Gemeindeverwaltung freuen sich auf Ihr Erscheinen und Ihr Interesse an den Geschäften der 
Politischen Gemeinde. 
 
 
Stettfurt, Anfang Mai 2021  
 
 
 
 
 
Traktandenliste der Gemeindeversammlung vom 3. Juni 2021 
 
 
1. Eröffnung 

2. Wahl der Stimmenzählenden 

3. Revision Zonenplan und Baureglement 

4. Jahresrechnung 2020 
• Erfolgsrechnung 
• Investitionsrechnung 
• Bilanz 
• Verwendung des Ertragsüberschusses 

5. Mitteilungen und Verschiedenes 

 

1



2 Botschaft Gemeindeversammlung vom 3. Juni 2021 

Vorwort des Gemeindepräsidenten 
 
Das Jahr, das hinter uns liegt, wird uns noch lange 
in Erinnerung bleiben. Niemand von uns hätte am 
traditionellen Neujahrsapéro am 2. Januar gedacht, 
dass die Schweiz und mit ihr die ganze Welt drei 
Monate später mehr oder weniger stillsteht. Die 
Corona-Pandemie hat auch das Zusammenleben in 
unserer Gemeinde stark geprägt. Der Gemeinderat 
hat ab März in jeder Sitzung die aktuelle Situation 
besprochen und Beschlüsse gefasst. Er hat sich im 
Frühling auch zu mehreren ausserordentlichen Sit-
zungen getroffen und seine Funktion als kommuna-
les Führungsorgan wahrgenommen. Es war auch für 
den Gemeinderat eine neue Lage und alle haben 
dazugelernt. Es hat sich aber auch gezeigt, dass der 
Gemeinderat als Team mit verschiedenen Stärken 
und Schwächen sehr gut funktioniert. Auch die 
Bevölkerung hat ihre Verantwortung wahrgenom-
men. Dem Projekt Nachbarschaftshilfe haben in 

kürzester Zeit zahlreiche freiwillige Helfer zur Ver-
fügung gestanden – ein wahrlich schönes Zeichen 
von gegenseitiger Unterstützung. Der Gemeinderat 
dankt allen, die sich in diesem schwierigen Jahr für 
andere eingesetzt haben. 
 
2020 war auch das Jahr, in dem keine Gemeinde-
versammlung stattgefunden hat und wir an der 
Urne über alle Geschäfte befunden haben. Dies hat 
zwar die Beteiligung erheblich erhöht, aber die Dis-
kussion und die Möglichkeit, sich direkt einzubrin-
gen hat gefehlt. Dieses Jahr hat uns auch vor Augen 
geführt, wie wichtig in einer Demokratie der direkte 
Austausch ist. Es ist zu hoffen, dass wir im nächsten 
Jahr wieder auf diese Errungenschaft zurückgreifen 
können. 
 
 

 
 
Jahresbericht Markus Bürgi, Finanzen und Entwicklung 
 
Entwicklung 
Die Totalrevision der Ortsplanung hat den Gemein-
derat vor allem im zweiten Halbjahr ein weiteres 
Mal intensiv beschäftigt. Nachdem der Vorprü-
fungsbericht des Amts für Raumentwicklung einge-
gangen ist, setzte sich der Gemeinderat in mehre-
ren Sitzungen und auch an seiner Klausur noch 
einmal mit den verschiedenen Aspekten des Richt-
plans auseinander. Auch am Baureglement und am 
Zonenplan wurde weiter gefeilt. Massgeblichste 
Änderung war sicherlich die Einführung einer Orts-
bild- und Umgebungsschutzzone. Diese überla-
gernde Zone gibt mehr Flexibilität, um den Anlie-
gen an ein geschütztes Ortsbild gerecht zu werden. 

Der Gemeinderat hat 2020 auch die Zusammenar-
beit mit anderen Gemeinden intensiviert. Im Bereich 
der Sozialen Dienste konnte ein Kompetenzzentrum 
mit den Gemeinden Matzingen und Thundorf so 
weit geplant werden, dass es Mitte 2021 starten 
kann. Der gemeinsame Jugendtreff für die Jugendli-
chen aus Stettfurt, Thundorf und Matzingen wird 
ebenfalls Realität werden. Im EW Verbund Lommis-
Stettfurt-Thundorf wurde ein Strategieprozess an-
gestossen. Der Gemeinderat ist überzeugt, dass 
solche Kooperationen die Dienstleistungen und 
Angebote verbessern, ohne die Selbständigkeit der 
Gemeinde Stettfurt in Frage zu stellen. Wir können 
auch auf verlässliche Partner zählen. Dies ist wichtig, 
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denn die Gemeinden müssen sich auch dem immer 
stärkeren Formalismus und der übertriebenen Re-
gulierung des Kantons entgegenstellen. 
 
Kommunikation 
Nach längerer Zeit hat die Gemeinde Stettfurt im 
Jahr 2020 eine neue Homepage erhalten. Nicht nur 
das Design und die Navigation wurden moderni-
siert. Auch inhaltlich ist der Auftritt vollständig 
überarbeitet worden. Insbesondere Gemeinde-
schreiberin Janine Bohner wendete viele Stunden 
auf, um die Homepage bis ins kleinste Detail aktuell 
und benutzerfreundlich zu gestalten. Umso grösser 
war die Freude, als Ende Oktober www.stettfurt.ch 
in neuem Glanz erstrahlte. Nebst diesem Projekt 
unternahm die Gemeinde auch erste Gehversuche 
auf Instagram und Facebook. Es ist dem Gemeinde-
rat ein Anliegen, auf möglichst vielen Kanälen mit 
der Bevölkerung zu kommunizieren – ein Wert, der 
im Coronajahr 2020 stark an Bedeutung gewonnen 
hat. 
 
Finanzen 
Die Gemeinde Stettfurt hat für 2020 zwar eine hohe 
Investitionstätigkeit budgetiert. Da die Sanierung 
der Hauptstrasse aber etwas später in Angriff ge-
nommen werden konnte, ist die Investition noch 
nicht im erwarteten Ausmass angefallen. In Bezug 
auf die Investitionen war es somit eher ein «ruhi-
ges» Jahr. Erfreulicherweise schliesst die Erfolgs-

rechnung mit einem Überschuss von rund CHF 
100'000.00. Die Werkbetriebe sind nach wie vor 
solid aufgestellt. Wie bereits in der Botschaft zum 
Kredit angekündigt, nützt der Gemeinderat den 
guten Zustand der Spezialfinanzierungen, um das 
Guthaben etwas zu reduzieren. Aufgrund der gros-
sen Investitionstätigkeit in den vergangenen Jahren 
sowie der Planung für die nächsten Jahre gilt es die 
Verschuldungssituation im Auge zu behalten. Der 
Gemeinderat wird diesem Aspekt bei der Investiti-
onsplanung Beachtung schenken. 
 
Gemeindeverwaltung 
Die Gemeinde Stettfurt darf auch 2020 erfreuli-
cherweise von einer sehr stabilen Personalsituation 
berichten. Die drei Mitarbeiterinnen auf der Verwal-
tung haben auch unter erschwerten Bedingungen 
im Pandemie-Jahr 2020 dafür gesorgt, dass die 
Gemeinde ihre Dienstleistungen vollumfänglich 
erbringen konnte. Sie haben sehr viele Anspruchs-
gruppen mit unterschiedlichsten Anliegen zu unter-
stützen. Dies gelingt ihnen dank ihrer Flexibilität 
und ihrer Kundenorientierung sehr gut. Auch die 
vielen Mitarbeitenden mit kleineren Pensen, welche 
verschiedenste Leistungen für die Allgemeinheit 
erbringen, halten der Gemeinde die Treue. Lediglich 
eine Stelle musste 2020 neu besetzt werden.  
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Jahresbericht Ueli Bachofen, Soziales und Kultur 
 
Nachbarschaftshilfe 
Das Jahr war geprägt von der Covid-19-Pandemie 
und den Einschränkungen durch die Bestimmungen 
von Bund und Kantonen. Die Nachbarschaftshilfe 
war nicht einfach ein Wort, sondern erhielt in Stett-
furt eine aktive Bedeutung. Es war erfreulich, wie 
viele Menschen sich im ersten Lockdown zur Unter-
stützung anderer gemeldet haben. Ein spezielles 
Dankeschön gilt den sozialen Institutionen wie Spi-
tex oder Fahr- und Mahlzeitendienst, welche in die-
sem speziellen Jahr ihre Dienste trotz vieler Auflagen 
weiterhin sehr gut wahrgenommen haben.  
 
Verein ziit geh – ziit neh 
Die Nachbarschaftshilfe hat mit der Gründung des 
Vereins ziit geh – ziit neh ein neues Angebot erhal-
ten. Dieser Verein ist aus dem Projekt „Umsorgt älter 
werden“ entstanden und bildet so den Abschluss des 
Projekts, das die Gemeinden Stettfurt und Thundorf 
unterstützen. Ziel ist es, dass mit solidarischem En-
gagement dort geholfen wird, wo Hilfe benötigt 
wird. Freiwillige Helfer melden sich beim Verein und 
geben in einem Gespräch mit der Koordinatorin Aus-
kunft über ihre Fähigkeiten und Vorstellungen hin-
sichtlich der Arbeit, die sie ausführen möchten und 
können. Diesem Angebot steht ein „Nehmer“ gegen-
über, dessen Bedürfnisse im Alltag abgedeckt wer-
den sollen. Der „Geber“ erhält für seinen Einsatz kein 
Geld, sondern eine Zeitgutschrift, welche er dann sei-
nerseits später als „Nehmer“ wieder beziehen kann. 
Der Verein ist ein Beitrag an die Altersvorsorge, ohne 
dass dafür finanzielle Mittel fliessen müssen. 
 
 
 

Fürsorgekommission – Kompetenzzentrum Sozi-
ale Dienste 
In diesem Jahr haben sehr wenige Menschen Sozial-
hilfe benötigt und die Fürsorgekommission hatte ein 
sehr ruhiges Jahr. In der Sozialhilfe wird die Ge-
meinde Stettfurt neue Wege gehen. Bisher sind So-
zialhilfefälle vom langjährigen, fachlich kompetenten 
Fürsorger Kurt Knecht bearbeitet worden. Kurt 
Knecht hat signalisiert, dass er in nächster Zeit kür-
zertreten möchte. Die Sozialen Dienste sind ein sehr 
vielfältiger Aufgabenbereich, der vertiefte fachliche 
Kenntnisse verlangt. Um alle Bereiche kompetent be-
arbeiten und die Stellvertretung sicherstellen zu kön-
nen, könnte die Gemeinde Stettfurt zu wenig Stellen-
prozente besetzen. Deshalb ist im Kontakt mit den 
Gemeinden Matzingen und Thundorf die Idee eines 
Kompetenzzentrums, welches alles in den Bereichen 
Sozialhilfe, Case Management, Alimentenbevor-
schussung, Sozialberatung und Asylwesen abdeckt, 
entstanden. Die drei Gemeinden haben eine Arbeits-
gruppe eingesetzt, welche ein Konzept erarbeitet 
hat. Dieses sowie die Vereinbarung zwischen den 
Gemeinden, haben die drei Gemeinderäte geneh-
migt. 2021 wird dieses Kompetenzzentrum starten. 
Es wird seinen Standort in Matzingen haben. Zudem 
wollen die drei Gemeinden die drei Fürsorgekom-
missionen personell gleich besetzen, damit auch auf 
dieser Stufe eine Kontinuität erreicht werden kann. 
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Jugendtreff 
Im November 2017 hat die Jugend-Zukunftskonfe-
renz, an welcher Jugendliche, Eltern und Gemeinde-
räte aus der „Mini-Regio am Sonnenberg“ (Gemein-
den Matzingen, Stettfurt und Thundorf) teilgenom-
men haben, verschiedene Ideen hervorgebracht. 
Eine der zentralen Aussagen der Jugendlichen war 
damals, dass sie gerne einen Treff hätten. 
Zusammen mit den Gemeinden Matzingen und 
Thundorf hat sich Stettfurt dem Thema der offenen 

Jugendarbeit angenommen. Eine Arbeitsgruppe hat 
innert zwei Jahren ein Konzept zum Betrieb eines Ju-
gendtreffs erarbeitet. Die Standortevaluation in den 
drei Gemeinden hat ergeben, dass bei der Badi Stett-
furt ein geeigneter Ort für den Treff vorhanden ist. 
Der Jugendtreff soll als Pilotprojekt über fünf Jahre 
geführt werden. Die Eröffnung des gemeinsamen Ju-
gendtreffs wird auf den Schulanfang 2021/ 2022 an-
gestrebt. 
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Jahresbericht Rainer Borcherding, Umwelt und Strassen 
 
Im Strassenwesen stand die Sanierung und Aufwer-
tung der Hauptstrasse im Vordergrund. In der ersten 
Jahreshälfte wurde die Ausführung geplant und vor-
bereitet. In der zweiten Jahreshälfte begleitete die 
Gemeinde die ersten beiden Bauetappen. Nebst die-
sem grossen Projekt wurden aber auch andere, klei-
nere Arbeiten ausgeführt. So wurde zum Beispiel ein 
Teilstück der Badistrasse entlang saniert, weil zum 
wiederholten Mal unnatürliche Senkungen aufgetre-
ten sind. Der Untergrund ist mit einer zusätzlichen 
Betonplatte verstärkt worden, damit diese Senkung 
künftig vermieden werden kann.  
 
Endlich konnten auch diverse Deckbeläge an der 
Leimackerstrasse, der Sunnewies sowie der Vorstatt-
strasse eingebaut werden. Nach dem Umbau des 
Gemeindehauses im Jahr 2018 hat die Gemeinde die 
Zufahrt um die Gemeindescheune zum Gemeinde-
haus und zu drei privaten Liegenschaften gemein-
sam mit den Grundeigentümern saniert und instand-
gestellt. Auch verschiedene Planungen sind weiter-
geführt worden. So ist die generelle Entwässerungs-
planung (GEP), in welcher die Strassenentwässerung 
ein wichtiger Aspekt ist, vorangekommen. Für die 
Überlandstrasse nach Wängi steht nun das Vorpro-
jekt bereit. Ein Termin für die Ausführung dieser Ar-
beiten ist noch nicht festgelegt. 
 
Zur Erhöhung der Verkehrssicherheit sind auf Anra-
ten des Tiefbauamts des Kantons Thurgau sämtliche 
Ortstafeln analysiert und an allen geforderten Stras-
sen neue, korrekte und reflektierende Ortsaus-
gangs-, Ortseingangs- und Geschwindigkeitsschilder 
montiert worden. Der Gemeinderat hat sodann für 
die Trottenackerstrasse eine sogenannte Road Safety 
Inspection (RSI) durchführen lassen. Diese dient als 

Grundlage für weitere Planungsschritte. Im Weiteren 
ist eine Erhebung aller in Stettfurt installierten Ver-
kehrsschilder vorgenommen worden. 2021 soll auf 
dieser Grundlage eine Überprüfung der Strassenbe-
schilderung in der ganzen Gemeinde durchgeführt 
werden. Ziel ist es, die Sicherheit auf den Stettfurter 
Gemeindestrassen zu optimieren. Im Rahmen einer 
Kontrolle im Frühsommer 2020 sind an 20 Standor-
ten private Pflanzungen beanstandet worden, weil 
sie die Sichtbermen für öffentliche Strassen nicht 
freigegeben haben. Die betroffenen Liegenschaften-
besitzer haben in der Folge für den korrekten Schnitt 
gesorgt. Im Weiteren hat der Gemeinderat aufgrund 
der Erfahrungen mit den provisorischen verkehrsbe-
ruhigenden Massnahmen entschieden, an der Badi- 
und der Unterdorfstrasse definitive Installationen 
auszuführen. 
 
Wie jedes Jahr hat die Unterhaltskommission dem 
Gemeinderat einige Flur- und Waldstrassen zur Sa-
nierung vorgeschlagen. Im November sind daher ei-
nige Flurstrassen im Bereich Staudenhof, Chöll und 
Sonnenberg saniert worden. 
 
Im letzten Jahr hat der Gemeinderat entschieden, ei-
nem Bedürfnis aus der Bevölkerung nachzugehen. Es 
soll entlang der Lauche ein durchgängiger Fussweg 
realisiert werden. Damit soll das Fusswegnetz weiter 
aufgewertet werden, es soll aber auch klargestellt 
werden, wo man durchgehen kann und wo landwirt-
schaftliche Kulturen, die geschont werden sollen, 
sind. Die Projektierungsarbeiten sind aufgenommen 
worden und Gespräche mit den Grundeigentümern 
laufen. 
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Nachdem im Vorjahr der Borkenkäfer Teile des ge-
meindeeigenen Waldes befallen hatte und viele Tan-
nen gefällt werden mussten, hat im Jahr 2020 ein 
Sturm noch mehr Schaden angerichtet.  

Unter Begleitung des beauftragten Landschaftsar-
chitekten hat der Gemeinderat im letzten Jahr das 
Konzept für die naturnahe Bewirtschaftung („Vorteil 
naturnah“) der gemeindeeigenen Liegenschaften er-
arbeitet und eingereicht. Der Kanton beteiligt sich so 
mit 50 % an den Kosten für Planung und Unterhalt. 
Ab 2021 soll der Unterhalt der Flächen und Rabatten 
schrittweise umgestellt werden. Dazu braucht es die 
Ausbildung und Kenntnisse der Mitarbeitenden so-
wie das Verständnis der Bevölkerung (es wird nicht 
alles immer herausgeputzt erscheinen wie bisher). 
Mit Hinweistafeln wird punktuell erläutert, was am 
entsprechenden Ort umgesetzt wird. 

Ab 2020 ist die Abfallentsorgung neu organisiert. So 
stehen im Dorfgebiet seit dem 1.1.2020 fünf Stand-
orte mit Unterflurcontainern zur Verfügung. Im All-
gemeinen verlief die Umstellung gut, vereinzelt 
kommt es aber bis heute noch zu falsch deponierten 
Abfallsäcken. An Feiertagen und kurz vor Ferien sind 
die UFC meist etwas voll. Schön wäre es, wenn die 
Bevölkerung sich an die Anweisungen halten würde 
und nicht einfach Säcke ausserhalb der UFC depo-
niert werden. Es ist geplant, dass ein weiterer UFC an 
der Wieshaldenstrasse erstellt wird.  

In der Textil- und Kunststoffsammlung gehören 
Stettfurterinnen und Stettfurter zur Spitze. Regel-
mässig erhält die Gemeinde von den sammelnden 
Institutionen Anerkennungsurkunden. Weiter so und 
noch mehr! 

Sanierung Hauptstrasse Sanierung Hauptstrasse 

Unterflurcontainer Steinackerstrasse Badistrasse 
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Jahresbericht Peter Reithaar, Bauwesen 
 
Bautätigkeit 
Die Bautätigkeit hat sich im vergangenen Jahr unver-
mindert fortgesetzt. Rund 30 Bauvorhaben wurden 
im Laufe des Jahres behandelt und konnten mehr-
heitlich bewilligt werden. Neben vielen kleineren 
Bauvorhaben waren auch drei Einfamilienhäuser zu 
prüfen.  
 
Auf freien Baulandflächen sind im vergangenen Jahr 
verschiedene Wohnbauten geplant worden und ver-
schiedene Vorhaben werden voraussichtlich im lau-
fenden Jahr öffentlich aufgelegt werden. Durch die 
stetig weniger werdenden freien Baulandflächen 
wird der Druck zur inneren Verdichtung und damit 
auf das bestehende Ortsbild spürbar. Freie Flächen 
sollen überbaut und bestehende Gebäudevolumen 
zu Wohnraum umgenutzt werden. Dieses Span-
nungsfeld zwischen den Anforderungen an moder-
nes Wohnen und an den Erhalt des ISOS-geschütz-
ten Ortsbildes sowie die Gewährleistung von Freiräu-
men stellt sowohl an die Bauherrschaft und die Pla-
ner als auch an die Bauverwaltung und den Gemein-
derat hohe Anforderungen. Um diesen Anforderun-
gen gerecht zu werden, wird der Gemeinderat in die-
sem Gebiet vermehrt die Expertise beratender Archi-
tekten in Anspruch nehmen. 2020 hat er bereits erste 
Projekte so beurteilt und gute Erfahrungen gemacht. 
 
Bauanfragen 
Von Bauherrschaften wird vermehrt von der Mög-
lichkeit Gebrauch gemacht, das Bauprojekt vor der 
Baueingabe mit der Bauverwaltung zu besprechen. 
Damit können bereits im Vorfeld offene Fragen ge-
klärt und eine Verzögerung durch Plankorrekturen 
und Nachforderungen von Unterlagen vermieden 

werden. Das Vorgehen bewährt sich in der täglichen 
Arbeit. 
 
Solaranlagen im Ortsschutzgebiet 
In der Regel können Solaranlagen in der Bau- und 
Landwirtschaftszone ohne Baubewilligung erstellt 
werden. Dies gilt für Anlagen, die entweder kleiner 
sind als 35m2 (nur Bauzonen) oder auf dem Dach 
montiert und genügend angepasst sind. Eine Baube-
willigung brauchen Solaranlagen hingegen immer, 
wenn sie auf einem Kulturdenkmal von kantonaler  
oder nationaler Bedeutung geplant sind. In Stettfurt 
fällt darunter das «Ortsschutzgebiet für die Beurtei-
lung von Solaranlagen», welches praktisch das ge-
samte Gebiet der Dorfzonen Da und Db umfasst. In 
diesem Bereich werden erhöhte Anforderungen an 
die Einpassung in die Umgebung gestellt. Der Ge-
meinderat hat sich an seiner Klausur mit den sich da-
raus ergebenden Fragestellungen vertieft befasst 
und Leitlinien definiert, die eingehalten werden müs-
sen, damit eine Anlage bewilligungsfähig ist. Auch 
für solche Anlagen ist es empfehlenswert, vor Einrei-
chung eines Baugesuchs die Bauverwaltung zu kon-
taktieren. 
 
Wechsel im Feuerschutzamt 
Nachdem der langjährige Feuerschutzbeauftragte 
Josef Schäfli sein Amt per Ende 2019 zur Verfügung 
gestellt hat, ist neu die Blumer Brandschutz GmbH, 
Frauenfeld für die Belange des Feuerschutzes zu-
ständig. Frau Daniela Blumer, wohnhaft in Stettfurt, 
ist eidg. dipl. Brandschutzexpertin VKF und bringt 
damit die notwendigen Voraussetzungen für dieses 
Amt mit. Die Zusammenarbeit hat sich bereits gut 
eingespielt. 
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Jahresbericht Anne-Cécile Schmid, Versorgung und Werke 

Stromversorgung 
In der gesamten Schweiz gibt es ca. 700 Stromver-
sorgungsunternehmen, davon sind nicht weniger als 
101 im Thurgau angesiedelt. Das Umfeld in der 
Stromwirtschaft ist stark in Bewegung. In Zukunft 
reicht es nicht mehr aus, dass man nur Strom liefert. 
Die vollständige Liberalisierung, d. h. die Umstellung 
von der Monopolversorgung zur freien Wahlmög-
lichkeit des Stromlieferanten, steht in naher Zukunft 
vor der Tür. Der Umgang mit erneuerbarer Energie, 
die Energiewende, die E-Mobilität sowie der techno-
logische Fortschritt kommen auf alle Elektrizitäts-
werke, unabhängig ihrer Grösse, zu.  

Seit rund 15 Jahren arbeiten die Elektrizitätswerke 
der drei Gemeinden Thundorf, Lommis und Stettfurt 
in einem EW-Verbund zusammen. Die Vertreter im 
EW-Verbund wollen sich auf die starken Veränderun-
gen in der Stromwirtschaft aktiv vorbereiten, wes-
halb ein Strategieprozess eingeleitet worden ist. In 
drei Workshops und mit Unterstützung einer exter-
nen Beratungsfirma haben sich Vertreter aller drei 
Gemeinden mit verschiedenen Fragestellungen aus-
einandergesetzt. Zudem ist eine vertiefte Analyse der 
drei Elektrizitätswerke vorgenommen worden. Als Er-
gebnis ist ein Massnahmenplan erarbeitet worden. 
Die EW-Kommission hat den drei Gemeinderäten ein 
Grundlagenpapier zur weiteren Prüfung einer noch 
näheren Zusammenarbeit zur Genehmigung vorge-
legt. Alle Gemeinderäte haben der Kommission den 
Auftrag erteilt, eine vertiefte Zusammenarbeit zu 
prüfen. Dieser Prozess wird 2021 an die Hand ge-
nommen. 

Wasserversorgung 
In den beiden Wasserkammern im Reservoir Berg-
holz (aus dem Jahre 1989) sind an den wasserberüh-
renden Oberflächen erste Mängel festgestellt wor-
den. Diese machen eine Sanierung nötig. Bei der Prü-
fung der Sanierungsmöglichkeiten wurde festge-
stellt, dass weitere Abklärungen nötig sind. Darum 
sind die für 2020 geplanten Arbeiten um ein Jahr ver-
schoben worden. Die Wasserqualität ist nach wie vor 
einwandfrei und wird regelmässig geprüft.  
Die gesamte Wassermenge von rund 190'000 m3 be-
zieht die Wasserversorgung Stettfurt vom Zweckver-
band RVM Süd. Die Förderstelle Gugel liegt im Thur-
tal, in der Nähe von Amlikon. Das Wasser wird regel-
mässig im Laboratorium Frauenfeld geprüft und ist 
in einwandfreiem Zustand. Zusätzlich wird es regel-
mässig auch auf Chlorothalonil Metaboliten geprüft. 
Im letzten Februar sind bei andauernder Trockenheit 
Spuren im Wasser nachgewiesen worden. Diese wa-
ren jedoch weit unter dem Grenzwert. Ab Januar 
2020 sind Pestizide mit diesen Inhaltstoffen verbo-
ten. 
Die Aufarbeitung des Massnahmeplans aus der Ge-
nerellen Wasserversorgungsplanung wurde über das 
ganze Jahr vorangetrieben. Für die Umsetzung der 
Massnahmen ist die Wasserversorgung Stettfurt an 
Abklärungen mit einem zweiten regionalen Versor-
ger, um die Versorgungsicherheit jederzeit gewähr-
leisten zu können. Im Weiteren wird der bauliche Zu-
stand des Reservoirs Freudenberg geprüft. 
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Erdgas 
Das Gas wird über Thurplus Frauenfeld von der Ost-
schweizer Gas AG bezogen. Das Gasnetz ist in einem 
guten Zustand und stabil.  

Abwasserbeseitigung 
Im Rahmen der Arbeiten an der Generellen Entwäs-
serungsplanung (GEP) wurden unter anderem die Di-
mension und die Hydraulik der Meteor- und Abwas-
serleitungen gemäss aktuellem Stand und für die Zu-
kunft berechnet. Zudem sind im gesamten Gebiet 
des Abwasserverbandes Lauchetal-Murgtal die Ba-
cheinlaufstellen auf Kleinstlebewesen (von Auge un-
sichtbar) geprüft worden. Daraus kann der ökologi-
sche Zustand des Gewässers beurteilt werden. Die 
Resultate zum Stettfurter Laucheabschnitt zeigen ei- 

nen guten Befund mit wenig Beeinträchtigungen. Als 
nächstes steht der Massnahmeplan an. Dieser dient 
unter anderem der Investitionsplanung für die 
nächsten 20 Jahre.  

Glasfasernetz/Antennenanlage 
Coronabedingt wurde die alte Antennenanlage noch 
etwas länger als vorgesehen betrieben. Sie ist im Au-
gust vollständig abgeschaltet worden. Das Glasfaser-
netz ist stabil und die Versorgung ist gewährleistet. 
2020 ist die Planung der Sondernutzungen abge-
schlossen worden. Dies sind Glasfasern, die Stett-
furt.net der Gemeinde für besondere Nutzungen zur 
Verfügung stellt (z. B. Verbindungen in Trafostatio-
nen für einen späteren Smart-Meter-Ausbau). 

Sanierung Hauptstrasse 

Lagebesprechung Sanierung Hauptstrasse 

VK Tscharnerweg Reservoir Bergholz
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Traktandum 3 
Revision Zonenplan und Baureglement 
 
Ausgangslage 
Die Gemeinde Stettfurt verfügt aktuell über eine Ortsplanung, bestehend aus den folgenden Planungsinstru-
menten: 
– Zonenplan vom 1. Januar 2017; 
– Baureglement vom 1. Januar 2017; 
– Schutzplan über die Natur- und Kulturobjekte vom 14. Februar 2003. 
 
Die Schweizer Bevölkerung hat im März 2013 die Änderungen des eidgenössischen Raumplanungsgesetzes 
deutlich angenommen. Mit diesem angepassten Gesetz wird vorgegeben, dass in der Schweiz die Entwicklung 
primär innerhalb und zweitrangig ausserhalb des bestehenden Siedlungsgebietes stattfinden soll. Gestützt auf 
diesen Grundsatz wurde der Richtplan des Kantons Thurgau angepasst und vom Bundesrat im Juli 2018 ge-
nehmigt. Seit dem 1. Januar 2013 ist auch das neue Planungs- und Baugesetz des Kantons Thurgau mit den 
dazugehörigen Verordnungen in Kraft. Nach den Übergangsbestimmungen müssen die Gemeinden ihre Rah-
mennutzungspläne bis 2020 den neuen Bestimmungen anpassen. Dies wurde in Stettfurt bereits mit dem 2017 
in Kraft gesetzten Baureglement umgesetzt.  
 
Letztmals ist in Stettfurt ein Richtplan in den 80-er Jahren erstellt worden. Deshalb ist im Rahmen der Überar-
beitung der Ortsplanung der kommunale Richtplan als wesentliche Grundlage für die zukünftige Entwicklung 
der Gemeinde Stettfurt neu erarbeitet worden. Dabei ist insbesondere der Teil Siedlung auf die neuen Heraus-
forderungen wie die vorgegebene Siedlungsbegrenzung und die Innenentwicklung ausgerichtet. Der Richtplan 
ist behördenverbindlich. Die Rahmennutzungsplanung (Zonenplan und Baureglement) wurde nur punktuell 
auf Basis des kommunalen Richtplans angepasst, da diese bereits dem neuen Recht entsprechen. Die Rahmen-
nutzungsplanung ist eigentümerverbindlich. 
 
Vorgehen / Verfahren 
Der Gemeinderat hat mit den Planungsarbeiten im Jahr 2017 gestartet. Er hat als erstes einen „Richtplan Zent-
rum“ erarbeitet. Dieser befasst sich nur mit dem erweiterten Dorfzentrum, weil dort das grösste Potential für 
innere Verdichtung liegt. Dieser Richtplan Zentrum ist dem Departement für Bau und Umwelt zur Vorprüfung 
eingereicht worden und er ist in der Folge in den kommunalen Richtplan eingeflossen. Anfang 2019 hat der 
Gemeinderat mit den Arbeiten am kommunalen Richtplan sowie am Zonenplan und am Baureglement begon-
nen. Die Bevölkerung ist nebst regelmässigen Berichten auf der Homepage und im A-Z Mitte 2019 an einer 
Orientierungsversammlung erstmals informiert worden. Nach einer Überarbeitungsphase konnte die Ortspla-
nung zuhanden der Vorprüfung durch das DBU verabschiedet werden. Anfang 2020 hat eine weitere Informa-
tionsveranstaltung für die Bevölkerung stattgefunden und gleichzeitig ist eine erste Vernehmlassung für die 
Einwohnerinnen und Einwohner bzw. die Grundeigentümer durchgeführt worden.  
 
Im August 2020 hat das DBU dem Gemeinderat die Vorprüfung der Ortsplanung unterbreitet. Diese ist positiv 
ausgefallen und die verschiedenen Ämter haben keine grundlegenden Einwände vorgebracht. Es sind diverse 
Hinweise unterbreitet worden, welche der Gemeinderat in der Folge geprüft hat. Daraus haben sich verschie-
dene Anpassungen ergeben, welche insbesondere in den Richtplan eingeflossen sind. Am 14. Januar 2021 hat 
der Gemeinderat den angepassten Zonenplan sowie die Änderungen im Baureglement zuhanden der öffentli-
chen Auflage und den Richtplan zuhanden der öffentlichen Bekanntmachung verabschiedet. Vom 17. Februar 
bis zum 8. März 2021 hat die öffentliche Auflage bzw. die öffentliche Bekanntmachung stattgefunden. Gegen 
die Änderung des Zonenplans sind zwei Einsprachen eingereicht worden. Der Gemeinderat hat diese behandelt 
und abgewiesen. Gegen das revidierte Baureglement sind keine Einsprachen erhoben worden. 
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Revision Zonenplan 
Per 2017 ist der Zonenplan letztmals revidiert worden. Allerdings ist damals nur die Zonenbezeichnung und 
die Legende den neuen Bestimmungen im Baureglement abgepasst worden. Inhaltlich hat sich nichts geändert. 
Auch mit der Revision, die nun der Gemeindeversammlung unterbreitet wird, wird am Zonenplan nur weniges 
geändert. Dies ist insbesondere auf den Paradigmenwechsel in der Raumplanung zurückzuführen. Die Ge-
meinde Stettfurt liegt gemäss kantonalem Richtplan in der sog. „Kulturlandschaft“. Dieser Raumtyp soll im 
Gegensatz zu den „urbanen Räumen“ sowie dem „kompakten Siedlungsraum“ am wenigsten wachsen. Die 
Anzahl Raumnutzer soll gehalten werden, jedoch kaum mehr wachsen. Das Baugebiet von Stettfurt ist aktuell 
so dimensioniert, dass die Mindestdichte (32 Raumnutzer pro ha) übertroffen wird (ca. 38 Raumnutzer pro ha). 
Zudem weist der kantonale Richtplan der Gemeinde Stettfurt rund 35 ha WMZ-Fläche (Wohn-, Misch- und 
Zentrumszonen) zu. In diesem Wert bewegt sich die aktuelle Fläche der Gemeinde, weshalb kein Anpassungs-
bedarf besteht. 
 
Vor diesem Hintergrund wird der Zonenplan bezüglich Zugehörigkeit von Grundstücken zu einer Bauzone nur 
punktuell angepasst. So wird in zwei Gebieten die öffentliche Zone reduziert und diese Flächen werden der 
Wohn- bzw. Dorfzone zugewiesen. Die heutige Nutzung dieser beiden Gebiete entspricht nicht dem Zonen-
zweck der Zone für öffentliche Bauten und Anlagen, weshalb diese Gebiete umgezont werden. Im Weiteren 
wird ein Gebiet, das sich im Eigentum der Gemeinde befindet, der Freihaltezone zugewiesen. Auf diese Weise 
wird der Freiraum gesichert. Die einzige Einzonung betrifft die Parzelle Nr. 523. Diese ist längst überbaut und 
weist keine landwirtschaftliche Nutzung auf. Sie liegt aber am Siedlungsrand und kann deshalb gut in das 
Dorfgebiet eingegliedert werden. Sie soll neu in die Wohnzone überführt werden. 
 
Da die Gemeinde Stettfurt nach Meinung des Gemeinderats nicht nur ein Wohn-, sondern auch ein Arbeitsort 
sein soll, wird mit dem neuen Zonenplan (in Verbindung mit dem Baureglement) eine neu Wohn- und Arbeits-
zone W2b eingeführt. Diese Zone sieht einen Mindestanteil für eine Gewerbenutzung (im Erdgeschoss) vor. 
Von dieser Änderung sind Grundstücke an der Hauptstrasse sowie im südlichen Teil der Unterdorfstrasse be-
troffen.  
 
Eine Änderung betrifft sodann die Gebiete in der Dorfzone. Bisher wurde der Schutz des Dorfbilds sowie der 
erhaltenswerten Baustruktur über ergänzende Vorschriften zu den Dorfzonen a und b sichergestellt (vgl. z.B. 
bisherige Art. 31 ff. Baureglement). Neu wird dieser Schutz über eine überlagernde Ortsbildschutz- und Um-
gebungsschutzzone sichergestellt. Dies bedeutet, dass es keine Dorfzone a und b, sondern nur noch eine 
Dorfzone gibt. Die in der Dorfzone zulässige Nutzung wird wie bisher in Art. 8 Baureglement umschrieben. Die 
bisherigen Gestaltungsvorschriften der Dorfzonen a und b werden neu in die Ortsbild- und Umgebungsschutz-
zonen a und b überführt. Diese überlagernden Zonen werden über die schützenswerten Grundstücke gelegt. 
Die Grundstücke, die bisher in der Dorfzone a waren, sind neu mit der Ortsbild- und Umgebungsschutzzone a 
überlagert. Zusätzlich werden die Grundstücke, die im Zentrum liegen und in der Zone für öffentliche Bauten 
und Anlagen sind, mit der Zone überlagert (Tscharnerhaus, Kirche, Schule), da sie für das Ortsbild von Bedeu-
tung sind. Die Ortsbild- und Umgebungsschutzzone b wird nur teilweise über Grundstücke, die bisher in der 
Dorfzone b waren, gelegt. Es gibt Gebiete, die bezüglich Bebauung und Struktur nicht derart schützenswert 
sind (z.B. ein Teil im Gebiet Glaswingerten oder der südliche Teil der Vorstattstrasse), als dass sie einen beson-
deren Schutzstatur benötigen. Deshalb werden sie nicht überlagert. Im Unterdorf dagegen werden vier Grund-
stücke neu mit der Ortsbild- und Umgebungsschutzzone b überlagert, obwohl sie nicht in der Dorfzone sind. 
Sie gehören aber zur Struktur des Unterdorfs, die erhalten bleiben soll. Auch das Schloss Sonneberg und die 
dazugehörenden Liegenschaften werden mit der Ortsbild- und Umgebungsschutzzone a überlagert. Der Wei-
ler Chöll ist neu in der Ortsbild- und Umgebungsschutzzone b. 
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Einige Grundstücke sind zudem neu mit einer Gestaltungsplanpflicht überlagert. Diese Pflicht gibt es schon im 
bestehenden Zonenplan. Aufgrund des Innenentwicklungspotentials gewisser Gebiete sind zusätzliche Grund-
stücke mit einer solchen überlagernden Zone versehen worden. So wird sichergestellt, dass koordiniert und 
qualitativ gut bebaut wird.  
 
Revision Baureglement 
Das Baureglement ist 2016 und 2017 an das übergeordnete Recht angepasst worden. Es hat sich in der Praxis 
mehrheitlich bewährt. Punktuell ist der Gemeinderat jedoch der Meinung, dass Anpassungen vorgenommen 
werden sollten. Zum einen wirken sich die Änderungen des Zonenplans aus. So müssen die Ortsbild- und 
Umgebungsschutzzonen a und b sowie die Wohn- und Arbeitszone WA2b geregelt werden. Im Weiteren soll 
aber auch der verdichteten Bauweise Rechnung getragen werden, weshalb z.B. der Umgebungsgestaltung mit 
einheimischen Pflanzen mehr Beachtung geschenkt werden soll. Im Einzelnen werden folgende Bestimmungen 
angepasst: 
 
- Wohn- und Arbeitszone WA2b (Art. 5 BauR und Art. 7 BauR): Neben der bestehenden Wohn- und Arbeits-

zone WA2 wird eine neue Wohn- und Arbeitszone WA2b eingeführt. In dieser Zone wird ein minimaler 
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Gewerbeanteil festgeschrieben. Die Grundmasse der Zone WA2b basieren auf den Massen der bestehen-
den WA2 Zone (neu WA2a). Bei der maximalen Ausnützung wurde der GFZ Gewerbebonus bereits einge-
rechnet. 

 
- Dorfzone D (Art. 5 BauR und Art. 8 BauR): Da der Ortsbildschutz neu über die überlagernden Ortsbild- 

und Umgebungsschutzzonen im Sinne von §19 PBV geregelt wird, können die beiden Dorfzonen a und b, 
welche ansonsten identisch sind, zusammengelegt werden. Das alte Baureglement hatte in den Dorfzonen 
einen Grenzabstand von 3.50 m definiert. Dieser wurde im neuen Baureglement vom 1. Januar 2017 auf 
4.0 m erhöht. Im Kontext des Ortsbildes und der verdichteten Bauweise erscheint dieser Abstand zu gross. 
Neu wird ein Grenzabstand von 3.0 m festgelegt.  

 
- Ortsbild- und Umgebungsschutzzone (Art. 18a BauR sowie Art. 31 ff. BauR): Neu werden zwei Ortsbild- 

und Umgebungsschutzzonen eingeführt. Die Ortsbild- und Umgebungsschutzzonen umfassen die zusätz-
lichen Gestaltungsvorschriften der ursprünglichen Dorfzone a und Dorfzone b. Im Baureglement wird zu-
dem definiert, dass die Gemeinde bei Projekten innerhalb der Ortsbildschutzzonen eine Fachbeurteilung 
einholen kann. Ob eine Fachbeurteilung eingeholt wird, ist projektabhängig zu entscheiden. 

 
- Grenzabstand (Art. 24 BauR): Für Bassins, Schwimmbäder und Teiche gab es bisher keine spezifische Ab-

standsregelungen. Neu wird daher ein Grenzabstand von 3.0 m für Bassins, Schwimmbäder und Teiche 
festgelegt. 

 
- Bauen an Hanglagen (Art. 26 BauR): Im Vollzug zeigte sich, dass die Definition der Hangneigung im Reg-

lement nicht klar definiert wurde. Dies wird nun ergänzt. Die Definition entspricht der bisherigen Praxis. 
 
- Gestaltungsvorschriften (Art. 29 BauR und Art. 35 BauR): Die bisherige Vorschrift in Art. 29 «Aussen-

raum» wird durch einen neuen Absatz zu Grundsätzen der Bepflanzung ergänzt. Damit wird bei Neubau-
ten eine Bepflanzung mit einheimischen und standortgerechten Arten sichergestellt. In den zusätzlichen 
Gestaltungsvorschriften für die Ortsbild- und Umgebungsschutzzone b wird neu die Vorschrift zu sym-
metrischen Giebeldächern mit einer Neigung von 30 – 45° analog der Vorschriften für die Ortsbild- und 
Umgebungsschutzzone a aufgenommen. Die Dachform ist eines der wesentlichen Elemente der Bau-
struktur und soll daher in beiden Ortsbild- und Umgebungsschutzzonen gelten. 

 
Zusammenfassung 
Mit dem Inkrafttreten des neuen Raumplanungsgesetzes haben sich die Grundlagen der Bebauung unserer 
Städte und Dörfer massgeblich verändert. Kantone und Gemeinden mussten ihre Planungen grundsätzlich 
überdenken und neu aufstellen. Für die Gemeinde Stettfurt ist dieser Prozess mehrstufig, unter Einbezug der 
Öffentlichkeit und unter Beachtung verschiedenster Interessen vonstattengegangen. Der Gemeinderat ist über-
zeugt, dass mit diesen Planungsinstrumenten die Gemeinde zukunftsgerichtet und im Sinne der Ziele der 
Raumplanung aufgestellt ist. 
 
Sämtliche Dokumente zur revidierten Ortsplanung (insbesondere revidierter Zonenplan und revidiertes Bau-
reglement) sind auf der Homepage der Gemeinde www.stettfurt.ch aufgeschaltet und können dort eingesehen 
werden. Die Dokumente können während der Öffnungszeiten auch auf der Gemeindeverwaltung in Papierform 
eingesehen werden. 
 
 
Anträge des Gemeinderats 
 
1. Der Gemeinderat beantragt, den revidierten Zonenplan zu genehmigen. 

2. Der Gemeinderat beantragt, das revidierte Baureglement zu genehmigen. 
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Traktandum 4 
Jahresrechnung 2020 
 
Die Jahresrechnung der Gemeinde Stettfurt präsentiert sich einmal mehr mit einem positiven Abschluss. Der 
Ertragsüberschuss beträgt CHF 104'335.03. Im Budget 2020 rechnete der Gemeinderat noch mit einem Defizit 
von CHF 2'950.00. 
 
Die Jahresrechnung wird in der Botschaft wie gewohnt mit einer Übersicht präsentiert. Die detaillierte Fassung 
der Jahresrechnung kann unter www.stettfurt.ch heruntergeladen werden oder in Papierform direkt bei der 
Gemeindeverwaltung bezogen werden. Der Gemeinderat arbeitet auch in diesem Jahr an der Präsentation sei-
ner Botschaften und möchte so den Informationsgehalt und die Lesbarkeit verbessern. Deshalb wird im Fol-
genden vermehrt mit Diagrammen gearbeitet. 
 
1. Erfolgsrechnung 
Der Ertragsüberschuss von CHF 104'335.03 liegt einmal mehr über dem Budget. Das Ergebnis ist rund 
CHF 100'000.00 besser. Der Gemeinderat ist stets bemüht, sich im Rahmen des Budgets zu bewegen, was ihm 
in vielen Bereichen auch gelingt. Wie in jedem Jahr, kann aber vieles nicht im Detail vorausgesehen werden, 
weshalb viele Positionen im Vergleich zum Budget variieren. Die deutlichsten Abweichungen zeigen sich in 
folgenden Bereichen: 
 
- CHF 20'000.00 weniger Nutzungsaufwand Informatik 
- CHF 10'000.00 mehr Unterhalt bei Aufwänden für Grundstücken  
- CHF 10'000.00 weniger an Spitex 
- CHF 9'000.00 weniger Kosten Aufhebung Prämienausstände 
- CHF 85'000.00 weniger Sozialhilfeausgaben (netto, auch weniger Rückerstattungen) 

- CHF 40'000.00 mehr Unterhalt bei Strassen (insbesondere, weil drei Deckbeläge über Erfolgsrechnung 
verbucht werden mussten) 

- CHF 30'000.00 weniger Abschreibungen bei den Strassen, da Hauptstrasse noch nicht fertiggebaut 
- CHF 10'000.00 mehr Kosten für Altlastenuntersuchung 
 
Der Steuertrag bewegt sich in diesem Jahr beinahe punktgenau im Budget. Mit CHF 1'535'262.00 lag man nur 
rund CHF 750.00 neben dem budgetierten Betrag. Dabei fielen die Erträge bei den natürlichen Personen mit 
CHF 1'473'081.30 leicht höher als im Budget vorgesehen aus. Die Erträge bei den juristischen Personen sind 
rund CHF 6'000.00 unter Budget. Die Auswirkungen der Unternehmenssteuerreform sind somit ziemlich genau 
interpretiert worden. Der Gesamtertrag liegt unter dem Rechnungsabschluss 2019. Es zeigt sich nach dem 
Wachstum in den vorangehenden Jahren somit eine gewisse Stagnation beim Steuerertrag. 
 
Da sich ein positives Jahresergebnis abgezeichnet hat, hat der Gemeinderat wiederum einige ausserordentliche 
Abschreibungen vorgesehen. Diese sind mit rund CHF 35'000.00 jedoch moderat ausgefallen. Sie sind bei den 
Liegenschaften im Verwaltungsvermögen und teilweise bei den Strassen vorgenommen worden. Sie sind in 
der Erfolgsrechnung separat ausgewiesen. 
 
2. Werkrechnungen 
Kabelanlage (Kontogruppe 3321) 
Die einfache Gesellschaft stettfurt.net, welche die Gemeinde mit der Leucom Stafag AG bildet, betreibt zusam-
men mit der Swisscom das Glasfasernetz. Im Jahr 2020 ist erstmals kein Ausbau des Netzes vorgenommen 
worden. So hat die einfache Gesellschaft erstmals ein «normales» Jahr hinter sich. Die Rechnung weist ein 
kleines Defizit von rund CHF 16'000.00 aus. Dieses teilen sich die Gesellschafterinnen. Es wird nun Aufgabe der 
Gesellschafterinnen sein, das Geschäft ausgeglichen zu gestalten, was jedoch aufgrund der veränderten Situa-
tion bei der Vermietung von Fasern (diese Erträge sind in der ganzen Schweiz rückläufig) nicht einfach sein 
wird. Die Beteiligung an stettfurt.net wird in der Gemeinderechnung ausgewiesen. Die Veränderung des Eigen-
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kapitals wird als Wertberichtigung erfasst. Diese Position bildet denn auch den Hauptaufwand in dieser Spezi-
alfinanzierung. Die Antennenanlage ist 2020 ausser Betrieb genommen worden, so dass hier letztmals Auf-
wände anfallen. Auf der Ertragsseite fallen sodann die Erträge aus der sog. Rohrnutzung an. Dies sind Beiträge 
von Swisscom für die Nutzung von Rohranlagen, die der Gemeinde gehören. Insgesamt resultiert eine Ent-
nahme aus der Spezialfinanzierung. 
 
Wasserversorgung (Kontogruppe 7101) 
Der Wasserkauf sowie der -verkauf sind ungefähr im budgetierten Rahmen ausgefallen. Erfreulicherweise gab 
es für einmal wenig Leitungsbrüche, so dass der Unterhalt Tiefbau unter Budget gehalten werden konnte. Die 
über vier Jahre installierte Leckortung und die konsequente Reparatur von Defekten zeigen eine gewisse Wir-
kung. Auch die Aufwände für Honorare sind tiefer als budgetiert. Im Budget ging man davon aus, dass die 
Sanierung der Hauptstrasse 2020 abgeschlossen werden kann, weshalb man grosse Abschreibungen vorgese-
hen hat (die Direktentnahmen, die schon verschiedentlich kommuniziert worden sind). Da sich die Sanierung 
deutlich verschoben hat, fallen diese Aufwände noch in diesem Ausmass nicht an, weshalb es nicht zur ange-
nommenen hohen Entnahme aus der Spezialfinanzierung kommt. Die ausserordentlichen Abschreibungen be-
laufen sich so auf rund CHF 57'000.00. Die Rechnung schliesst mit einer Einlage in die Spezialfinanzierung von 
rund CHF 5'000.00. 
 
Abwasserbeseitigung (Kontogruppe 7201) 
Bei der Abwasserbeseitigung bewegen sich die Ausgaben und Einnahmen im Rahmen des Budgets. Aufgrund 
des etwas höheren Wasserverkaufs sind auch die Einnahmen aus Gebühren etwas höher. Es ist aufgrund des 
guten Ergebnisses sowie der eingeplanten hohen Abschreibungen erheblich ausserordentlich abgeschrieben 
worden. Dies war im Budget schon so vorgesehen. So ergibt sich eine Entnahme aus der Spezialfinanzierung 
von rund CHF 40'000.00. Dies verkraftet das hohe Eigenkapital ohne weiteres. 
 
Elektrizitätsnetz (Kontogruppe 8711) und Stromhandel (Kontogruppe 8712) 
Im Netzbereich sind die Netznutzungsentgelte sowie die Einnahmen aus dem Netz sehr nahe an den budge-
tierten Zahlen. Deutlich über Budget bewegen sich die Honorare. Es zeigt sich immer mehr, dass in diesem 
komplexen Aufgabenbereich die Unterstützung durch Fachleute immer wichtiger wird. Bei den Dienstleistun-
gen Dritter sind auch die Aufwände für die Begleitung des Strategieprozesses verbucht. Daran haben sich die 
anderen Verbundsgemeinden auch beteiligt, was sich im entsprechenden Ertragskonto zeigt. Ein Schaden im 
Datennetz des Verbunds hat zu erheblich höheren Kosten in diesem Bereich geführt. Wie im Budget vorgese-
hen ist ein Teil der Aufwände für die Hauptstrasse ausserordentlich abgeschrieben worden. Dies führt zu einer 
Entnahme aus der Spezialfinanzierung von rund CHF 60'000.00.  
Beim Stromhandel sind vor allem die Beträge betreffend alternative Energien deutlich anders als budgetiert 
ausgefallen. Dies ist darauf zurückzuführen, dass diese Aufwände nicht mehr über die Gemeinde Stettfurt an 
die Verbundsgemeinden verrechnet werden, sondern Lommis und Thundorf direkt Rechnung gestellt wird. Der 
Stromeinkauf und der -verkauf bewegen sich im Budget. Wie ein Blick auf die Karte der Elcom zu den Strom-
preisen zeigt, kann das EW Stettfurt durch eine gute Partnerschaft mit der EKT Energie AG günstig Strom ein-
kaufen und diese guten Konditionen an die Bezüger weitergeben. Da die Strompreise eher steigend sind, hilft 
die Einlage in die Schwankungsreserve, um den Anstieg etwas zu dämpfen. 
 
Gasversorgung (Kontogruppe 8721) 
Die Infrastruktur des Gaswerks erweist sich nach wie vor als sehr stabil, so dass ausserhalb der routinemässigen 
Kontrollen und Unterhaltsarbeiten kaum Kosten anfallen. Wegen der Verzögerung bei der Hauptstrasse sind 
die Abschreibungen sehr tief. Der Gaseinkauf sowie der Verkauf sind im budgetierten Rahmen. Es kann eine 
Einlage in die Spezialfinanzierung von rund CHF 27'000.00 vorgenommen werden. 
 
3. Investitionsrechnung 
Die Investitionsrechnung zeigt sich deutlich anders als im Budget vorgesehen war. Dies ist auf die Verzögerung 
der Arbeiten an der Hauptstrasse zurückzuführen. Bei der Budgetierung ging man von einem Bauabschluss im 
Jahr 2020 aus. Hinzu kommt, dass der Kanton den Gemeindeanteil am Strassenbau (38 %) erst nach Abschluss 
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der Arbeiten in Rechnung stellt, so dass diese Kosten sich so oder so verzögern. So ergeben sich Bruttoinves-
titionen von CHF 592'313.38 (anstatt der vorgesehenen rund CHF 2,4 Mio.). Drei weitere Projekte konnten noch 
nicht umgesetzt werden, die Netzverstärkung im Gebiet Freudenberg, die Sanierung von zwei Kammern im 
Reservoir Bergholz sowie die letzte Etappe des Ringschlusses im Mittelspannungsnetz. Stattdessen hat der 
Gemeinderat die Sanierung eines Teilbereichs der Badistrasse umgesetzt. Es kam in diesem Bereich zu grösse-
ren Senkungen, weshalb diese Arbeiten angezeigt waren. Einnahmen resultierten vor allem aus Anschlussge-
bühren sowie Beiträgen des Kantons an Investitionen in der Wasserversorgung (die meist etwas zeitversetzt 
eingehen). 
 
4. Bilanz 
Aufgrund der eher geringen Investitionstätigkeit im vergangenen Jahr ist das Verwaltungsvermögen der Ge-
meinde kaum angewachsen. Es liegt bei rund CHF 8,1 Mio. Das Finanzvermögen beläuft sich auf CHF 2,47 Mio. 
Die Verschuldung aus Darlehen liegt um CHF 500'000.00 höher als im Vorjahr. Die Spezialfinanzierungen wei-
sen ein Guthaben gegenüber der Gemeinderechnung von CHF 2,26 Mio. aus.  
Das Eigenkapital liegt nach Gewinnverwendung bei CHF 2‘497‘443.20. 
 
 
 
Anträge des Gemeinderats 
 
1. Die Jahresrechnung 2020, bestehend aus der Erfolgsrechnung 2020, der Investitionsrechnung 2020 und 

der Bilanz per 31.12.2020, welche mit einem Gewinn von CHF 104'335.03 abschliesst, sei zu genehmigen. 

2. Der Gewinn von CHF 104'335.03 sei dem Eigenkapital zuzuweisen. 
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Bericht der Rechnungsprüfungskommission 
an die Gemeindeversammlung der Politischen Gemeinde Stettfurt 
 
Im Rahmen der gesetzlichen Bestimmungen haben wir die Jahresrechnung 2020, bestehend aus der Erfolgs-
rechnung, der Bilanz, der Investitionsrechnung, der Anlagebuchhaltung und der Geldflussrechnung, geprüft. 
 
Für die Jahresrechnung und die Führung der Verwaltung ist der Gemeinderat verantwortlich, während unsere 
Aufgabe darin besteht, die Jahresrechnung zu prüfen und zu beurteilen. 
 
Wir prüften die Posten, Einnahmen und Ausgaben der Jahresrechnung mittels Analysen und Erhebungen auf 
der Basis von Stichproben. Ferner beurteilten wir die tatsächlichen Ausgaben im Vergleich zum Budget, die 
Anwendung der massgebenden Haushaltsvorschriften, die wesentlichen Bewertungsunterschiede sowie die 
Darstellung der Jahresrechnung als Ganzes. 
 
Gemäss unserer Beurteilung entspricht die Jahresrechnung 2020 der Politischen Gemeinde Stettfurt den ge-
setzlichen Bestimmungen. 
 
Aufgrund unserer Prüfungstätigkeit stellen wir den Antrag an die Gemeindeversammlung, die Jahresrechnung 
2020 der Politischen Gemeinde Stettfurt mit einem Ertragsüberschuss von CHF 104‘335.03 zu genehmigen. 
 
Stettfurt, 17. März 2021  
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Gestufter Erfolgsausweis 

Rechnung 2020 Budget 2020 Rechnung 2019
in CHF in CHF in CHF

30 Personalaufwand 552'353 562'450 560'333
31 Sach- und übriger Aufwand 3'494'164 3'462'100 3'549'257
33 Abschreibungen 657'925 887'500 454'887
35 Einlagen 43'223 5'500 95'512
36 Transferaufwand 893'203 1'008'300 842'948
37 Durchlaufende Beiträge 8'000 5'000
39 Interne Verrechnungen 219'500 199'500 187'500

Total betrieblicher Aufwand 5'868'367 6'130'350.00       5'690'437

40 Fiskalertrag 1'704'663 1'704'000 1'728'575
41 Regalien und Konzessionen 11'671 11'600 11'804
42 Entgelte 3'512'683 3'396'250 3'411'014
43 Verschiedene Erträge 2'879 2'000 4'973
45 Entnahmen Fonds 132'884 505'350 107'981
46 Transferertrag 358'602 291'700 412'668
47 Durchlaufende Beiträge 47'200 20'000 10'200
49 Interne Verrechnungen 219'500 205'500.00 193'192

Total betrieblicher Ertrag 5'990'082 6'136'400.00       5'880'408

Ergebnis aus betrieblicher Tätigkeit 121'715 6'050 189'971

34 Finanzaufwand 35'140 25'000 75'787
44 Finanzertrag 10'813 7'000 16'203

Ergebnis aus Finanzierung -24'326 -18'000 -59'584

Operatives Ergebnis 97'388 -11'950 130'387

38 Ausserordentlicher Aufwand
48 Ausserordentlicher Ertrag 6'947 9'000 9'471

Ausserordentliches Ergebnis 6'947 9'000 9'471

Gesamtergebnis Erfolgsrechnung 104'335 -2'950 139'857

Erfolgsrechnung nach Arten

18 19



 

 Botschaft Gemeindeversammlung vom 3. Juni 2021 

Erfolgsrechnung nach Funktionen 
 

 
  

Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag

0 Allgemeine Verwaltung 946'614.19      351'560.85      965'650.00      330'800.00      

1 Öffentliche Ordnung und Sicherheit,
   Verteidigung

201'646.93      150'933.23      201'650.00      154'000.00      

3 Kultur, Sport und Freizeit 145'614.57      30'423.67        165'050.00      77'500.00        

4 Gesundheit 172'869.55      15'698.84        170'400.00      21'000.00        

5 Soziale Sicherheit 181'732.58      53'422.50        304'900.00      56'000.00        

6 Verkehr und Nachrichtenübermittlung 359'254.89      70'920.00        342'200.00      83'000.00        

7 Umweltschutz und Raumordnung 726'596.56      603'522.00      830'100.00      702'500.00      

8 Volkswirtschaft 2'960'188.65   2'983'497.50   3'043'300.00   3'059'800.00   

9 Finanzen und Steuern 208'988.89      1'643'528.22   132'100.00      1'667'800.00   

Total 5'903'506.81   5'903'506.81   6'155'350.00   6'152'400.00   

Gewinn / Verlust -                 2'950.00         

5'903'506.81   5'903'506.81   6'155'350.00   6'155'350.00   

Budget 2020
Zusammenzug

Rechnung 2020

 
 

 
 
0222 Bauverwaltung 
Leicht höherer Aufwand, da der Gemeinderat vermehrt bei grösseren Projekten oder Projekten in Zusammen-
hang mit dem Ortsbildschutz externe fachliche Unterstützung beizieht. 
 
0223 Informatik 
Tieferer Aufwand, da Lizenzen und Gebühren tiefer als angenommen. 
 
0292 Aussenanlagen Zentrum 
Unterhaltsarbeiten für von der Schule übernommene Anlagen im Zentrum, zur Hauptsache Abschreibungen.  

Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag

0110 Legislative 25'054.36        16'600.00        

0120 Exekutive 179'432.50      55'000.00        181'900.00      46'500.00        

0210 Gemeindeverwaltung 361'308.87      259'021.00      376'000.00      244'800.00      

0222 Bauverwaltung 20'303.65        22'711.55        14'000.00        20'500.00        

0223 Informatik 155'414.55      5'691.75         170'000.00      6'000.00         

0290 Gemeindehaus 79'913.65        1'190.00         78'650.00        1'000.00         

0291 Tscharnerhaus und Umgebung 74'552.46        7'946.55         76'500.00        12'000.00        

0292 Aussenanlagen Zentrum 50'634.15        52'000.00        

Total 946'614.19      351'560.85      965'650.00      330'800.00      

Nettoaufwand 595'053.34     634'850.00     

946'614.19      946'614.19      965'650.00      965'650.00      

Budget 2020
0 Allgemeine Verwaltung

Rechnung 2020
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1408 Regionale Berufsbeistandschaft 
Beitrag an die Regionale Berufsbeistandschaft Frauenfeld-Land gemäss Schlüssel (Bevölkerungszahl und Fall-
zahlen). Die Fallzahlen steigen kontinuierlich an, was mehr Personal notwendig macht. 
 
1500 Feuerwehr 
Abschluss des Zweckverbands, inkl. zwei Investitionen (Schlauchverlegeanhänger und Logistikfahrzeug). Tie-
fere Aufwände, da Corona das Kurswesen zum Erliegen gebracht hat. Investitionen leicht unter Budget abge-
schlossen. 
 
1620 Zivilschutz 
Beitrag an die Zivilschutzorganisation des Bezirks Frauenfeld. Corona hat Mehreinsätze mit sich gebracht, vor 
allem auch auf Führungsstufe.  

Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag

1400 Allgemeines Rechtswesen 15'089.20        8'000.00         11'000.00        10'000.00        

1401 Einwohnerkontrolle 8'094.85         11'552.00        10'000.00        12'000.00        

1403 Schlichtungsbehörde in
Mietsachen

2'518.75         2'000.00         

1408 Regionale Berufsbeistandschaft 33'395.35        32'000.00        

1500 Feuerwehr 121'812.23      121'812.23      127'000.00      127'000.00      

1610 Militär 1'980.95         2'000.00         

1620 Zivilschutz 17'831.05        9'569.00         17'000.00        5'000.00         

1627 Regionaler Führungsstab (RFS) 924.55            -                 650.00            

Total 201'646.93      150'933.23      201'650.00      154'000.00      

Nettoaufwand 50'713.70       47'650.00       

201'646.93      201'646.93      201'650.00      201'650.00      

Budget 2020Öffentliche Ordnung und
Sicherheit, Verteidigung

1 Rechnung 2020
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3120 Denkmalpflege und Heimatschutz 
Beiträge gemäss NHG-Reglement an private Bauvorhaben an geschützten Objekten. Keine Entnahme aus 
Rückstellung für Schloss Sonnenberg. 
 
3290 Kultur 
Hauptausgabeposten sind Beiträge an Dorfvereine, Perspektive Thurgau und Kantonsbibliothek. 
 
3321 Kabelanlagen 
Kosten für Abschaltung alte Antennenanlage, Wertberichtigung der Beteiligung an stettfurt.net. 
 
3420 Freizeit (Wanderwege, Grillstellen) 
Unterhaltsarbeiten für Wanderwege, Grillstellen sind höher ausgefallen.  

Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag

3120 Denkmalpflege und 
Heimatschutz

14'557.00        52'000.00        50'000.00        

3290 Kultur 45'323.90        48'500.00        

3320 Massenmedien 10'912.90        10'000.00        

3321 Kabelanlagen 30'423.67        30'423.67        27'500.00        27'500.00        

3410 Sport 25'149.00        21'050.00        

3420 Freizeit (Wanderwege, Grillstellen) 19'248.10        6'000.00         

Total 145'614.57      30'423.67        165'050.00      77'500.00        

Nettoaufwand 115'190.90     87'550.00       

145'614.57      145'614.57      165'050.00      165'050.00      

Budget 2020
3 Kultur, Sport und Freizeit

Rechnung 2020
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4125 Pflegefinanzierung Alters- und Pflegeheime 
Der Beitrag an die Kosten der Pflegefinanzierung steigt jährlich über den vom Kanton mitgeteilten Annahmen. 
 
4210 Ambulante Krankenpflege 
Die Spitex Matzingen-Stettfurt-Thundorf hat im Corona-Jahr trotz erschwerten Bedingungen sehr effizient 
gearbeitet, was zu einer tieferen Kostenbeteiligung geführt hat. Neu beteiligt sich der Kanton an diesen Kos-
ten (im Gegenzug ist der Beitrag der Gemeinden an die Pflegefinanzierung höher).  

Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag

4125 Pflegefinanzierung Alters- und 
Pflegeheime

126'260.00      116'000.00      

4210 Ambulante Krankenpflege 46'142.35        15'698.84        54'000.00        21'000.00        

4320 Krankheitsbekämpfung, übrige 379.35            300.00            

4340 Lebensmittelkontrolle 87.85              100.00            

Total 172'869.55      15'698.84        170'400.00      21'000.00        

Nettoaufwand 157'170.71     149'400.00     

172'869.55      172'869.55      170'400.00      170'400.00      

Budget 2020
4 Gesundheit

Rechnung 2020
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5120 Prämienverbilligung 
Deutlich weniger Personen haben Anspruch auf Prämienverbilligung. Budget basierte auf Annahmen aus den 
Vorjahren (Änderung Bezugsberechtigung). 
 
5450 Leistungen an Familien 
Hauptsächlich Beitrag der Gemeinde an den Mittagstisch. 
 
5720 Gesetzliche wirtschaftliche Hilfe 
Deutlich weniger Sozialhilfeunterstützung als in den Vorjahren. Entwicklung dieser Position kann im Budget 
nur schwierig abgeschätzt werden.  

Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag

5120 Prämienverbilligungen 68'943.70        3'638.85         84'000.00        3'000.00         

5230 Invalidenheime 1'000.00         1'200.00         

5350 Leistungen an das Alter 3'095.15         10'500.00        5'000.00         

5430 Alimentenbevorschussung
und -inkasso

42'520.00        39'200.00        46'000.00        15'000.00        

5440 Jugendschutz 5'818.40         2'550.00         9'500.00         1'000.00         

5450 Leistungen an Familien 16'439.35        16'600.00        

5720 Gesetzliche wirtschaftliche Hilfe 24'242.38        8'033.65         110'000.00      32'000.00        

5721 Freiwillige wirtschaftliche Hilfe 4'500.00         3'000.00         

5730 Asylwesen 5'656.80         15'000.00        

5790 Fürsorge, n.a.g. 9'516.80         9'100.00         

Total 181'732.58      53'422.50        304'900.00      56'000.00        

Nettoaufwand 128'310.08     248'900.00     

181'732.58      181'732.58      304'900.00      304'900.00      

Budget 2020
5 Soziale Sicherheit

Rechnung 2020
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6150 Gemeindestrassen 
Noch keine Abschreibungen für Hauptstrasse, da späterer Beginn. Unterhalt deutlich über Budget, da Deckbe-
läge schon länger abgeschlossener Strassenprojekte noch eingebaut worden sind. Einnahmen aus Verkehrs-
abgaben im Budget. 
 
6290 Öffentlicher Verkehr (Tageskarten) 
Tageskarten sind seit längerer Zeit für einmal nicht kostendeckend, da Corona die Reiselust deutlich reduziert 
hat.  

Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag

6150 Gemeindestrassen 275'493.65      55'455.00        256'700.00      55'000.00        

6220 Regionalverkehr 55'632.00        57'500.00        

6290 Öffentlicher Verkehr (Tageskarten) 28'129.24        15'465.00        28'000.00        28'000.00        

Total 359'254.89      70'920.00        342'200.00      83'000.00        

Nettoaufwand 288'334.89     259'200.00     

359'254.89      359'254.89      342'200.00      342'200.00      

Budget 20206 Verkehr und 
Nachrichtenübermittlung

Rechnung 2020
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7101 Wasserwerk 
Eine Einlage von rund CHF 5‘000.00 in die Spezialfinanzierung, da Abschreibungen wegen Hauptstrasse noch 
tiefer. Ausserordentliche Abschreibungen von rund CHF 57‘000.00. 
 
7201 Abwasserbeseitigung 
Entnahme aus der Spezialfinanzierung von rund CHF 40‘000.00, vor allem wegen ausserordentlicher Abschrei-
bungen (erster Teil Hauptstrasse). 
 
7301 Abfallwirtschaft 
Kosten für Konzepte und Abklärungen der drei Altlastenstandorte sind über Budget. Ein Standort ist 2020 
definitiv erledigt worden. Kugelfang der Schiessanlage und Deponie Ruggenbühl noch pendent. 
 
7500 Arten- und Landschaftsschutz 
Das Projekt „Vorteil naturnah“ ist nach der Budgetierung beschlossen worden. Honorar für Konzept deshalb 
als zusätzlicher Aufwand. 
 
7900 Raumordnung 
Revision Ortsplanung läuft über Investitionsrechnung. Sonst wenig Aufwände in diesem Jahr, ausserordentliche 
Abschreibung von CHF 5‘000.00.  

Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag

7100 Wasser 120.00            500.00            

7101 Wasserwerk 287'430.24      287'510.24      375'500.00      375'500.00      

7201 Abwasserbeseitigung 237'259.20      237'384.18      249'500.00      249'500.00      

7301 Abfallwirtschaft 119'436.92      77'267.58        109'400.00      74'000.00        

7410 Gewässerverbauungen 11'699.70        360.00            26'500.00        2'500.00         

7500 Arten- und Landschafts-
schutz

18'062.10        11'000.00        

7710 Friedhof und Bestattung 27'470.90        1'000.00         27'700.00        1'000.00         

7900 Raumordnung 25'117.50        30'000.00        

Total 726'596.56      603'522.00      830'100.00      702'500.00      

Nettoaufwand 123'074.56     127'600.00     

726'596.56      726'596.56      830'100.00      830'100.00      

Budget 2020
7 Umweltschutz und Raumordnung

Rechnung 2020
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8120 Unterhalt Flur- und Waldstrassen, Entwässerungsanlagen 
Entnahme aus Spezialfinanzierung von rund CHF 13‘000.00. Beiträge der Grundeigentümer müssen überprüft 
werden, da seit mehreren Jahren defizitär. 
 
8711 Elektrizitätswerk - Elektrizitätsnetz 
Deutlich weniger Abschreibungen beim Netz als budgetiert, aber trotzdem einen Teil der Hauptstrasse ausser-
ordentlich abgeschrieben.  
 
8712 Energieverrechnung – Stromhandel und Übriges 
Stromhandel hat sich im Rahmen des Budgets bewegt. Einzig der Preis für die Herkunftsnachweise (Wasser 
Schweiz) ist deutlich gestiegen. Einlage in Spezialfinanzierung von rund CHF 10‘000.00.  

Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag

8120 Unterhalt Flur- und Waldstrassen, 
Entwässerungsanlagen

33'856.45        33'856.45        17'000.00        17'000.00        

8140 Pflanzenbau 2'845.70         120.00            5'000.00         200.00            

8209 Gemeinwirtschaftliche 
Forstleistungen

5'680.75         10'000.00        

8300 Jagd- und Fischerei 2'930.70         4'630.00         3'500.00         4'600.00         

8400 Tourismus 807.00            800.00            

8600 Banken und Versicherungen 30'823.00        31'000.00        

8711 Elektrizitätswerk - Elektrizitätsnetz 1'454'625.51   1'454'625.51   1'500'500.00   1'500'500.00   

8712 Energieverrechnung - Stromhandel 
und Übriges

989'288.77      989'288.77      1'027'000.00   1'027'000.00   

8721 Gasversorgung 470'153.77      470'153.77      479'500.00      479'500.00      

Total 2'960'188.65   2'983'497.50   3'043'300.00   3'059'800.00   

Nettoertrag 23'308.85       16'500.00       

2'983'497.50   2'983'497.50   3'059'800.00   3'059'800.00   

Budget 2020
8 Volkswirtschaft

Rechnung 2020
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9100 Steuern 
Steuerertrag ziemlich genau im budgetierten Bereich. Ertrag bei juristischen Personen noch unter Budget, ob-
wohl Minderertrag aus Unternehmenssteuerreform im Budget eingerechnet wurde. Leicht höherer Ertrag bei 
natürlichen Personen. 
 
9300 Finanz- und Lastenausgleich 
Beitrag in Finanzausgleich, leicht unter Budget. Wird aber aufgrund Gesetzesanpassung stufenweise leicht hö-
her. 
 
9500 Ertragsanteile übrige 
Vor allem Ertrag aus Grundstückgewinnsteuer. Nettoertrag ungefähr im Budget. Ertrag und Aufwand höher, 
weil noch Anteile aus 2019 enthalten (zu späte Verbuchung). 
 
9610 Zinsen 
Zinsaufwand leicht höher als budgetiert, da Liquiditätsbedarf höher war.  

Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag

9100 Steuern -1'964.87        1'535'262.20   1'000.00         1'536'000.00   

9101 Sondersteuern 8'730.00         8'000.00         

9300 Finanz- und Lastenausgleich 91'861.00        95'000.00        

9500 Ertragsanteile, übrige 92'031.80        183'334.45      15'100.00        110'500.00      

9610 Zinsen 27'060.96        20'299.20        21'000.00        13'000.00        

9710 Rückverteilung aus CO2-Abgabe 237.40            300.00            

Total 208'988.89      1'747'863.25   132'100.00      1'667'800.00   

Nettoertrag 1'538'874.36   1'535'700.00   

1'747'863.25   1'747'863.25   1'667'800.00   1'667'800.00   

Budget 2020
9 Finanzen und Steuern

Rechnung 2020
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0292.5000.01 Sanierung der Spielwiese im Zentrum konnte leicht günstiger als budgetiert abgerechnet wer-
den. 

6150.5010.01 Verkehrsberuhigende Massnahmen im Unterdorf konnten im 2020 noch nicht vollständig ab-
geschlossen werden. 

6150.5010.09 Zeitplan für Baustart konnte nicht eingehalten werden, deshalb noch keine Verrechnung der 
Kosten für den Strassenbau durch Kanton. Kanton rechnet in der Regel erst nach Fertigstellung 
ab. 

6150.5010.10 Sanierung wegen Absenkungen ist rasch an die Hand genommen worden, da innerhalb der 
Kompetenz des Gemeinderats. 

7101.5030.15 Sanierung der beiden älteren Kammern im Bergholz ist aufgrund von weiteren Abklärungen 
zur Beschichtung auf 2021 verschoben worden. 

7410.5020.00 Sanierung eines Rohrteils des Dorfbachs ist verschoben worden, da Bauprojekt später startet. 
7900.5290.00 Ortsplanung konnte wegen langer Vorprüfungsdauer des DBU im 2020 nicht abgeschlossen 

werden. 
8711.5030.08 stettfurt.net hat die Arbeiten ausserhalb der Bauzone mit allen Beteiligten im 2020 abgerech-

net. Da vor allem auch alte EW-Rohre saniert worden sind, ist ein Kostenbeitrag des EW ver-
einbart worden. 

8711.5030.10 Projekt Ferienhäuser konnte unter KV abgeschlossen werden. Nettokosten für die Gemeinde 
noch rund CHF 23‘000.00. 

8711.5030.11 Ringleitung Süd: Fertigstellung hat sich wegen Hauptstrasse verzögert, da Verbindung zu TS 
Dorf wegen Synergieeffekten während Strassenarbeiten gemacht wird. 

8711.5040.04 Netzverstärkung ist abhängig von privatem Bauprojekt, deshalb Verschiebung der Investition. 

Botschaft Gemeindeversammlung vom 3. Juni 2021 

Investitionsrechnung 

Ausgaben Einnahmen Ausgaben Einnahmen

0 ALLGEMEINE VERWALTUNG 42'530.95 50'000.00
0292 Aussenanlagen Zentrum 42'530.95 50'000.00
5000.01 Spielwiese 42'530.95 50'000.00

3 KULTUR, SPORT UND FREIZEIT -8'078.62
3321 Kabelanlagen -8'078.62
5550.00 Beteiligung an Stettfurt.net -8'078.62

6 VERKEHR UND NACHRICHTENÜBERMITTLUNG 102'401.40 840'000.00
6150 Gemeindestrassen 102'401.40 840'000.00
5010.01 Verkehrssicherheit 14'346.85 40'000.00
5010.09 Sanierung Hauptstrasse 2'833.75 800'000.00
5010.10 Sanierung Teilbereich Badistrasse 85'220.80

7 UMWELTSCHUTZ UND RAUMORDNUNG 232'044.46 60'243.00 780'000.00 12'000.00
7101 Wasserwerk 106'846.83 48'393.00 620'000.00 6'000.00
5030.13 Sanierung Hauptstrasse 86'011.83 460'000.00
5030.15 Sanierung Reservoir Bergholz 20'835.00 160'000.00
6340.02 Investitionsbeiträge von öff. Unternehmungen Unterdorfstrasse 22'029.95
6340.03 Investitionsbeiträge von öff. Unternehmungen Leimackerstrasse 14'063.05
6370.00 Anschlussgebühren und Investitionsbeiträge von priv. Haushalten 12'300.00 6'000.00
7201 Abwasserbeseitigung 116'786.03 11'850.00 115'000.00 6'000.00
5030.13 Sanierung Hauptstrasse 108'653.02 100'000.00
5290.01 Überarbeitung GEP 8'133.01 15'000.00
6370.00 Anschlussgebühren und Investitionsbeiträge von priv. Haushalten 11'850.00 6'000.00
7410 Gewässerverbauungen 20'000.00
5020.00 Wasserbau 20'000.00
7900 Raumordnung 8'411.60 25'000.00
5290.00 Orts- und Zonenplanung 8'411.60 25'000.00

8 VOLKSWIRTSCHAFT 223'415.19 52'963.22 765'000.00 32'000.00
8711 Elektrizitätswerk - Elektrizitätsnetz 222'629.95 52'963.22 745'000.00 30'000.00
5030.08 Tiefbau im Zusammenhang FTTH 78'226.00
5030.10 Erschliessung Ferienhäuser 6'022.01
5030.11 17 kV Ringleitung Süd 40'000.00
5030.13 Sanierung Hauptstrasse 94'499.71 620'000.00
5040.02 Ausbau Mittelspannungsnetz 33'138.76
5040.04 Netzverstärkung Freudenberg Ersatz VK 65'000.00
5290.02 Planwerk EW (LIDS) 10'743.47 20'000.00
6340.00 Investitionsbeiträge von öff. Unternehmungen 8'242.99
6350.00 Investitionsbeiträge von privaten Unternehmungen 1'030.22
6370.00 Anschlussgebühren und Investitionsbeiträge von priv. Haushalten 43'690.01 30'000.00
8721 Gasversorgung 785.24 20'000.00 2'000.00
5030.13 Sanierung Hauptstrasse 785.24 20'000.00
6370.00 Anschlussgebühren und Investitionsbeiträge von priv. Haushalten 2'000.00

Total 592'313.38 113'206.22 2'435'000.00 44'000.00

479'107.16 2'391'000.00

592'313.38 592'313.38 2'435'000.00 2'435'000.00

Nettoinvestition

Konto Text Budget 2020Rechnung 2020
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Bilanz per 
31.12.2020

Bilanz per 
31.12.2019

1401 Strassen / Verkehrswege 1'920'390.89 1'895'908.39
1401.00 Strassen und Fusswege 2'267'910.49 2'162'164.99
1401.09 WB Strassen und Fusswege -347'519.60 -266'256.60
1402 Wasserbau
1402.00 Bäche, Hochwasserschutz 5'955.35 5'955.35
1402.09 WB Bäche, Hochwasserschutz -5'955.35 -5'955.35
1403 Übrige Tiefbauten 1'979'989.63 1'733'662.51
1403.00 Wasserversorgung 840'835.73 729'273.95
1403.09 WB Wasserversorgung -225'423.58 -150'620.06
1403.10 Abwasser 495'510.23 292'202.45
1403.19 WB Abwasser -203'930.43 -91'296.42
1403.20 Elektrizität 1'314'160.69 1'233'657.71
1403.29 WB Elektrizität -258'447.01 -280'293.52
1403.30 Gasversogung 785.24 1.00
1403.39 WB Gasversorgung -785.24
1403.40 Kabelanlage 16'178.60 1.00
1403.49 WB Kabelanlage 1'105.40 736.40
1404 Hochbauten, Gebäude VV 3'407'117.75 3'536'603.99
1404.00 Gemeindehaus 1'164'806.28 1'203'656.28
1404.09 WB Gemeindehaus -157'132.00 -150'475.00
1404.10 Tscharnerhaus und Parzelle 50 1'260'000.00 1'260'000.00
1404.19 WB Tscharnerhaus und Parzelle 50 -168'316.00 -119'448.00
1404.40 Trafostationen 785'553.25 770'291.35
1404.49 WB Trafostationen -172'310.78 -151'920.64
1404.60 Aussenanlagen Zentrum 765'000.00 765'000.00
1404.69 WB Aussenanlagen Zentrum -70'483.00 -40'500.00
1405 Waldungen 3'100.00 3'100.00
1405.00 Wald Parz. 431/253 Ar, 464/104 Ar 3'100.00 3'100.00
1407 Anlagen im Bau 35'181.85
1407.00 Anlagen im Bau 35'181.85
1409 Übrige Sachanlagen 58'309.85 61'933.25
1409.10 Raumplanung 94'621.85 86'210.25
1409.19 WB Raumplanung -36'312.00 -24'277.00
142 Immaterielle Anlagen 14'439.43 25'919.43
1420 Software 14'439.43 25'919.43
1420.00 Software 32'400.43 32'400.43
1420.09 WB Software -17'961.00 -6'481.00
145 Beteiligungen, Grundkapitalien 499'066.08 507'144.70
1455 Beteiligungen an privaten Unternehmungen 499'066.08 507'144.70
1455.00 Beteiligung Stettfurt.net 583'724.10 583'724.10
1455.09 WB Beteiligung Stettfurt.net -84'658.02 -76'579.40
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Bilanz per 
31.12.2020

Bilanz per 
31.12.2019

1401 Strassen / Verkehrswege 1'920'390.89 1'895'908.39
1401.00 Strassen und Fusswege 2'267'910.49 2'162'164.99
1401.09 WB Strassen und Fusswege -347'519.60 -266'256.60
1402 Wasserbau
1402.00 Bäche, Hochwasserschutz 5'955.35 5'955.35
1402.09 WB Bäche, Hochwasserschutz -5'955.35 -5'955.35
1403 Übrige Tiefbauten 1'979'989.63 1'733'662.51
1403.00 Wasserversorgung 840'835.73 729'273.95
1403.09 WB Wasserversorgung -225'423.58 -150'620.06
1403.10 Abwasser 495'510.23 292'202.45
1403.19 WB Abwasser -203'930.43 -91'296.42
1403.20 Elektrizität 1'314'160.69 1'233'657.71
1403.29 WB Elektrizität -258'447.01 -280'293.52
1403.30 Gasversogung 785.24 1.00
1403.39 WB Gasversorgung -785.24
1403.40 Kabelanlage 16'178.60 1.00
1403.49 WB Kabelanlage 1'105.40 736.40
1404 Hochbauten, Gebäude VV 3'407'117.75 3'536'603.99
1404.00 Gemeindehaus 1'164'806.28 1'203'656.28
1404.09 WB Gemeindehaus -157'132.00 -150'475.00
1404.10 Tscharnerhaus und Parzelle 50 1'260'000.00 1'260'000.00
1404.19 WB Tscharnerhaus und Parzelle 50 -168'316.00 -119'448.00
1404.40 Trafostationen 785'553.25 770'291.35
1404.49 WB Trafostationen -172'310.78 -151'920.64
1404.60 Aussenanlagen Zentrum 765'000.00 765'000.00
1404.69 WB Aussenanlagen Zentrum -70'483.00 -40'500.00
1405 Waldungen 3'100.00 3'100.00
1405.00 Wald Parz. 431/253 Ar, 464/104 Ar 3'100.00 3'100.00
1407 Anlagen im Bau 35'181.85
1407.00 Anlagen im Bau 35'181.85
1409 Übrige Sachanlagen 58'309.85 61'933.25
1409.10 Raumplanung 94'621.85 86'210.25
1409.19 WB Raumplanung -36'312.00 -24'277.00
142 Immaterielle Anlagen 14'439.43 25'919.43
1420 Software 14'439.43 25'919.43
1420.00 Software 32'400.43 32'400.43
1420.09 WB Software -17'961.00 -6'481.00
145 Beteiligungen, Grundkapitalien 499'066.08 507'144.70
1455 Beteiligungen an privaten Unternehmungen 499'066.08 507'144.70
1455.00 Beteiligung Stettfurt.net 583'724.10 583'724.10
1455.09 WB Beteiligung Stettfurt.net -84'658.02 -76'579.40
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Bilanz 
 

 
  

Bilanz per 
31.12.2020

Bilanz per 
31.12.2019

1 Aktiven 10'585'969.83 10'379'902.90
10 Finanzvermögen 2'470'222.10 2'387'616.38
100 Flüssige Mittel und kurzfristige Geldanlagen 327'265.18 270'269.56
1000 Kasse 885.90 1'006.60
1000.00 Kasse 885.90 1'006.60
1001 Post 158'304.42 115'751.35
1001.00 Postcheck-Konto 85-1308-5 158'304.42 115'751.35
1002 Bank 168'074.86 153'511.61
1002.00 TKB KK 1520.0032.1009 163'579.16 145'653.96
1002.01 Raiffeisenbank Kontokorrent 4'495.70 7'857.65
101 Forderungen 1'593'356.62 1'053'434.47
1012 Steuerguthaben 510'538.85 482'688.68
1012.00 Steuerguthaben 528'862.70 501'688.68
1012.01 Delkredere Steuern -19'000.00 -19'000.00
1012.03 Steuerforderungen JP Kanton 676.15
1015 Andere Debitoren 1'082'817.77 570'745.79
1015.00 Debitoren manuell 441'571.08
1015.01 Debitoren Sammelkonto WEG 673'951.87 639'984.10
1015.02 Zahlungsausgleichskonto WEG -24'101.75 -47'903.60
1015.03 Debitor Verrechnungssteuer 210.00
1015.04 Debitor MwSt 12'918.82 6'062.67
1015.10 Sammelkonto Steuerguthaben -21'732.25 -22'690.58
1015.20 Sammelkonto Quellensteuerguthaben -4'706.80
104 Aktive Rechnungsabgrenzungen 752.00 521'064.05
1049 Trans. Aktiven 752.00 521'064.05
1049.00 Trans. Aktiven 752.00 521'064.05
107 Finanzanlagen 9'721.00 3'721.00
1070 Aktien und Anteilscheine 121.00 121.00
1070.00 Aktien FW Bahn 31 Aktien 1.00 1.00
1070.01 1200 Namenaktien EKT Energie AG 120.00 120.00
1071 Verzinsliche Anlagen 9'600.00 3'600.00
1071.00 Langfristige Darlehen 9'600.00 3'600.00
108 Sachanlagen FV 539'127.30 539'127.30
1080 Grundstücke FV 539'127.30 539'127.30
1080.00 Grundstücke FV 539'127.30 155'400.00
1080.01 Bauland Parz. 32/1434 m2 81'027.30
1080.02 Bauland Parz. 583/2018 m2 302'700.00
14 Verwaltungsvermögen 8'115'747.73 7'992'286.52
140 Sachanlagen VV 7'539'251.22 7'377'632.39
1400 Grundstücke VV 135'161.25 146'424.25
1400.00 Grundstücke VV 160'781.25 146'424.25
1400.09 WB Grundstücke VV -25'620.00
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Bilanz per 
31.12.2020

Bilanz per 
31.12.2019

29 Eigenkapital -5'151'781.25 -5'113'818.23
290 Spezialfinanzierungen -2'264'839.05 -2'330'962.26
2900 Spezialfinanzierungen Werke -2'264'839.05 -2'330'962.26
2900.00 Wasserversorgung -271'156.33 -264'144.21
2900.01 Abwasserbeseitigung -533'253.59 -570'743.58
2900.02 Elektrizitätswerke -443'248.11 -501'210.62
2900.03 Gasversorgung -425'196.67 -396'026.46
2900.04 Kabelanlage -139'481.79 -159'544.99
2900.05 Unterhalt Flur-, Waldstrassen und 

Entwässerungsanlagen
-23'876.15 -37'644.80

2900.06 ZV Feuerwehr Matzingen-Stettfurt -133'505.23 -142'212.93
2900.07 Schwankungsreserven Energie -62'884.73 -52'621.62
2900.08 Rohrnutzung -232'236.45 -206'813.05
291 Fonds -139'499.00 -139'747.80
2911 Zweckgebundene Zuwendungen -139'499.00 -139'747.80
2911.00 Fonds Dorfladen -116'158.50 -116'158.50
2911.01 Fonds Bürgergemeinde Ulrich-Lüthi -15'952.80 -16'310.80
2911.02 Legat Bürgergemeinde Böckli -7'387.70 -7'278.50
293 Vorfinanzierungen -250'000.00 -250'000.00
2930 Vorfinanzierung NHG -250'000.00 -250'000.00
2930.00 Schloss Sonnenberg -250'000.00 -250'000.00
299 Bilanzüberschuss/-fehlbetrag -2'497'443.20 -2'393'108.17
2990 Jahresergebnis -104'335.03
2990.00 Jahresergebnis -104'335.03
2999 Kumulierte Ergebnisse der Vorjahre -2'393'108.17 -2'393'108.17
2999.00 Kumulierte Ergebnisse der Vorjahre -2'393'108.17 -2'393'108.17
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Bilanz per 
31.12.2020

Bilanz per 
31.12.2019

146 Investitionsbeiträge 62'991.00 81'590.00
1462 Investitionsbeiträge an Zweckverbände 62'991.00 81'590.00
1462.00 ZV Schwimmbad 62'990.00 81'589.00
1462.02 RVM-Invest.beiträge 1.00 1.00
2 Passiven -10'585'969.83 -10'379'902.90
20 Fremdkapital -5'434'188.58 -5'266'084.67
200 Laufende Verbindlichkeiten -2'069'751.83 -1'912'549.12
2000 Kreditoren -943'967.45 -1'161'169.61
2000.00 Kreditorensammelkonto VRSG -943'967.45 -1'161'169.61
2002 Steuern -1'098'819.53 -735'501.11
2002.00 Staatssteuer -544'978.42 -351'932.56
2002.01 DBST Quellensteuern -17'199.35 48.95
2002.02 Schulsteuern -283'956.26 -177'028.76
2002.03 Oberstufenschulsteuern -164'312.11 -113'444.64
2002.04 Evang. Kirchensteuern -31'437.72 -26'839.95
2002.05 Kath. Kirchensteuern -34'712.02 -17'304.58
2002.06 Schulsteuern Matzingen -21'465.08 -25'605.51
2002.20 Steuerschulden MWST -758.57 -23'394.06
2005 Interne Kontokorrente -4'763.75
2005.01 Kreditoren -4'763.75
2006 Depotgelder und Kautionen -16'760.40 -16'280.40
2006.00 Depot Schlüssel Komp.platz -16'760.40 -16'280.40
2009 Übrige laufende Verpflichtungen -5'440.70 402.00
2009.01 Lohn-Zahlungsausgleichskonto -5'440.70 -1'083.00
2009.03 Durchgangskonto UVG 1'485.00
201 Kurzfristige Finanzverbindlichkeiten -450'000.00 -1'250'000.00
2010 Verbindlichkeiten gegenüber Finanzintermediären -450'000.00 -1'250'000.00
2010.20 kurzfristige Verbindlichkeiten TKB -100'000.00 -350'000.00
2010.21 kurzfristige Verbindlichkeiten Raiffeisenbank -350'000.00 -900'000.00
204 Passive Rechnungsabgrenzungen -1'150.00 -4'845.85
2049 Trans. Passiven -1'150.00 -4'845.85
2049.00 Trans. Passiven -1'150.00 -4'845.85
206 Langfristige Finanzverbindlichkeiten -2'913'286.75 -2'098'689.70
2064 Darlehen -2'515'000.00 -2'015'000.00
2064.00 Langfristige Darlehen -2'515'000.00 -2'015'000.00
2068 Passivierte Investitionsbeiträge -398'286.75 -83'689.70
2068.70 Passivierte Invest.beiträge priv. Haushalten Wasser -127'906.02 -33'620.02
2068.71 Passivierte Invest.beiträge priv. Haushalten Abwasser -119'439.43 -29'331.68
2068.72 Passivierte Invest.beiträge priv. Haushalten EW -132'084.30 -28'595.00
2068.74 Passivierte Invest.beiträge priv. Haushalten Kabel -18'857.00 7'857.00
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Finanzkennzahlen 
 
 
Nettoverschuldungsquotient 

 
Wie viele Jahrestranchen der direkten Steuern 
wären erforderlich, um die Nettoschuld abzu-
tragen. 
 
< 100 % gut 
100 – 150 % genügend 
>150 %  schlecht 
 
 
Bilanzüberschussquotient 

 
Der Bilanzüberschuss wird im Verhältnis zum Fis-
kalertrag definiert. 
 
< 0% kritisch 
0 – 15 % schlecht 
15 45 % mittel 
45 – 90 % gut 
> 90 % sehr gut

Selbstfinanzierungsgrad 

 
Bis zu welchem Grad können neue Investitionen 
durch selbst erarbeitete Mittel finanziert werden. 
 
im Durchschnitt gegen 100 % 
 
 
 
 
 
Bruttoverschuldungsanteil 

 
Steht die Verschuldung in einem angemessenen 
Verhältnis zu den erwirtschafteten Erträgen. 
 
< 50 % sehr gut 
50 – 100 % gut 
100 – 150 % mittel 
150 – 200 % schlecht 
> 200 % kritisch  
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Geldflussrechnung 
 

 

Rechnung 2020
Bezeichnung in CHF

Gesamtergebnis Erfolgsrechnung (+ = Ertragsüberschuss / - = Aufwandüberschuss) 104'335.03
Abschreibungen von Verwaltungsvermögen und Investitionsbeiträgen 657'924.60
Auflösung passivierte Investitionsbeiträge (-) 12'318.40
Abnahme (+) / Zunahme (-) von Forderungen -539'922.15
Abnahme (+) / Zunahme (-) von aktiven Rechnungsabgrenzungen 520'312.05
Abnahme (-) / Zunahme (+) von laufenden Verbindlichkeiten 157'202.71
Abnahme (-) / Zunahme (+) von passiven Rechnungsabgrenzungen -3'695.85
Abnahme (-) / Zunahme (+) von kurzfristigen Rückstellungen 0.00
Abnahme (-) / Zunahme (+) von langfristigen Rückstellungen 0.00
Abnahme (-) / Zunahme (+) von Spezialfinanzierungen im Eigenkapital -66'123.21
Abnahme (-) / Zunahme (+) von Legaten und Stiftungen ohne eigene Rechtspersönlichkeit im EK -248.80

Geldfluss aus operativer Tätigkeit 842'102.78

Geldfluss aus Investitions- und Anlagentätigkeit
Liquiditätswirksame Einnahmen (+) der Investitionsrechnung (exkl. Darlehen/Beteiligungen) 105'127.60
Liquiditätswirksame Ausgaben (-) der Investitionsrechnung (exkl. Darlehen/Beteiligungen) -592'313.38
Rückzahlung bzw. Verkauf (+) von Darlehen und Beteiligungen, Grundkapitalien VV 8'078.62
Vergabe bzw. Kauf (-) von Darlehen und Beteiligungen, Grundkapitalien VV 0.00
Geldfluss aus Investitionstätigkeit ins Verwaltungsvermögen -479'107.16

Verkauf (+) von Sachanlagen FV 0.00
Kauf (-) / Investitionen (-) von Sachanlagen FV 0.00
Zunahme (-) / Abnahme (+) von Kontokorrenten (aktive) mit Dritten 0.00
Verkauf (+) von Finanzanlagen FV 2'400.00
Kauf (-) von Finanzanlagen FV -8'400.00
Geldfluss aus Anlagentätigkeit ins Finanzvermögen -6'000.00

Geldfluss aus Investitions- und Anlagentätigkeit -485'107.16

Geldfluss aus Finanzierungstätigkeit
Aufnahme (+) von Finanzverbindlichkeiten 500'000.00
Rückzahlung (-) von Finanzverbindlichkeiten 0.00
Abnahme (-) / Zunahme (+) von Verbindlichkeiten gegenüber Fonds im Fremdkapital 0.00
Zunahme (+) von Legaten und Stiftungen ohne eigene Rechtspersönlichkeit im EK 0.00

Geldfluss aus Finanzierungstätigkeit 500'000.00

Total Geldfluss 856'995.62

Bestand Netto-Flüssige Mittel 1.1. -979'730.44
Bestand Netto-Flüssige Mittel 31.12. -122'734.82

Kontrollrechnung Differenz Geldfluss 0.00

 

 Botschaft Gemeindeversammlung vom 3. Juni 2021 

Zinsbelastungsanteil 

 
Welcher Anteil des laufenden Ertrages ist durch 
den Zinsaufwand gebunden. 
 
0 – 4 % gut 
4 – 9 % genügend 
> 9 % schlecht 
 
 
 
Nettoschuld in Franken pro Einwohner 

 
Die Nettoschuld ist ein Gradmesser für die Ver-
schuldung. Ein negativer Wert entspricht einem 
Nettovermögen pro Einwohner. 
 
< 0 Nettovermögen 
0 – 1‘000 geringe Verschuldung 
1‘001 – 2‘500 mittlere Verschuldung 
2‘501 – 5‘000 hohe Verschuldung 
> 5‘000 sehr hohe Verschudlung

Kapitaldienstanteil 

 
Wie stark ist der laufende Ertrag durch den 
Zinsendienst und die Abschreibungen (=Kapital-
dienst) belastet. 
 
< 5 % geringe Belastung 
5 – 15 % tragbare Belastung 
> 15 % hohe Belastung 
 
 
Selbstfinanzierungsanteil 

 
Welcher Anteil des Finanzertrages kann für die Fi-
nanzierung von neuen Investitionen eingesetzt 
werden. 
 
> 20 % gut 
10 – 20 % mittel 
< 10 % schwach 
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Beteiligungsspiegel 
 

Konto-Nr. Name Rechtsform Tätigkeitsgebiet Anschaffungs-
wert 

Buchwert per 
31.12.2020 

Bilanzkonto 
1070.00 Frauenfeld-Wil-Bahn 

AG 
Aktiengesell- 
schaft 

Erbringung von 
Transportdienstleis-
tungen 

CHF 18‘920.00 CHF 1.00 

1070.01 EKT Energie AG Aktiengesell- 
schaft 

Versorgung mit 
Elektrizität 

CHF 12‘000.00 CHF 120.00 

1455.00 stettfurt.net Einfache 
Gesellschaft 

Versorgung Glasfa-
sernetz 

CHF 583‘724.10 CHF 499 ‘066.08 

 
Gewährleistungsspiegel 
 

Name Angaben zu den gesicherten Leistungen 

Zweckverband ARA 
Lauchetal-Murgtal 

Betriebskostenanteil Stettfurt gemäss Organisationsreglement und Kostenver-
teilschlüssel 

Zweckverband Feuerwehr 
Matzingen-Stettfurt 

Betriebskostenanteil Stettfurt gemäss Organisationsreglement 

Zweckverband Schwimmbad 
am Sonnenberg 

Beteiligung an Neu-, Um- und Ergänzungsbauten («Investitionen») im 
Schwimmbad am Sonnenberg gemäss Organisationsreglement 

Zweckverband RVM Süd Beteiligung an Erneuerungen, Neubauten der Regionalen Wasserversorgung 
(Fassung im Thurtal), Verpflichtung zum Bezug einer Mindestmenge Wasser in 
Abhängigkeit der Option, Schlüssel gemäss Organisationsreglement 

Vereine in Stettfurt mit Beteiligung 
von Einwohnern aus Stettfurt 

Beiträge gem. Richtlinien über die Ausrichtung von Unterstützungsbeiträgen an 
Vereine, Gruppen und Kulturangebote ausbezahlt 

Spitex-Verein 
Matzingen-Stettfurt-Thundorf 

Betriebskostenanteil gemäss Leistungsvereinbarung 

Regionale Berufsbeistandschaft 
Frauenfeld-Land 

Kostenbeteiligung im Verhältnis der Einwohnerzahl und nach Anzahl Fällen, 
gemäss Vereinbarung 

Zivilschutzorganisation 
Bezirk Frauenfeld 

Kostenbeteiligung im Verhältnis zur Einwohnerzahl, gemäss Vereinbarung  

Regionaler Führungsstab 
Bezirk Frauenfeld 

Kostenbeteiligung im Verhältnis zur Einwohnerzahl, gemäss Vereinbarung 

Beteiligung Tscharnerhaus Anteilsmässige Aufteilung gem. Besitzverhältnis, 70% Pol. Gemeinde, 
30% Kirchgemeinde des Nettoaufwandes (Tscharnerhaus) 

 
Übersicht Projekte in Realisierung 
 

 

Nr. Beschreibung Beschluss 
Betrag

Beansprucht 
 31.12.19

Rechnung 
2020

Budget 2020 Beansprucht 
 31.12.20

Verfügbar

INV00004 Richtplan/Zonenplan 125'000.00 50'210.20 8'411.60 25'000.00 58'621.80 66'378.20
INV00011 Überarbeitung GEP 106'000.00 56'519.86 8'133.01 15'000.00 64'652.87 41'347.13
INV00015 17 kV Ringleitung Süd 285'000.00 104'464.32 40'000.00 104'464.32 180'535.68
INV00021 Sanierung Hauptstrasse 2'450'000.00 86'314.33 292'783.55 1'880'000.00 379'097.88 2'070'902.12
INV00023 Unterflurcontainer 273'000.00 160'781.25 160'781.25 112'218.75
INV00024 Planwerk EW (LIDS) 130'000.00 72'290.96 10'743.47 20'000.00 83'034.43 46'965.57
INV00039 Sanierung Reservoir Bergholz 160'000.00 20'835.00 160'000.00 20'835.00 139'165.00
INV00041 Netzverstärkung 

Freudenberg Ersatz VK
45'000.00

INV00043 Verkehrssicherheiten 40'000.00 14'346.85 40'000.00 14'346.85 25'653.15
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